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Art. ßTi id^s Z. G.'B. aufgefordert, 'bis am 4."AprII 1914 he! onterzmcÜ'
neter Amtsstelle 'sieb zu melden, ahsonst die Titel als kraftlos erklärt
Würden: " ' ''

1)' Fr. 105.49: Kaufschuldbrief, d. d. 15. Februar 1733, verbrieft
8. Mai 1876, Schuldner: Job. BaltzerKenne), Gläubiger: Jörg Zeno Schindler.

2) Fr. 70. 33: Gült, ohne Datum, Schuldnerin: Wwe. Katb. Ackermann,
Gläubiger: Adolf Schindler." 'n"v' ' ' " " ,f

3) Fr. 351.65: Handschrift, d. d. 24. April 1836, verbrieft 20.
Dezember 1838/ Schuldner":' Blasius Ackermann, Gläubiger: Martin Anton
Tiüüer. " • '°7 '" " 1

• <) ' y : " *'
r " 4^) Fr. 1223.34: Kaufschuldbrief, d. d. 10. November 1880, verbrieft

14. Februar 1881, Schuldner: Kirchenvogt'Job. Baptist Kamejr? Gläubiger:
Martin Aufdermaur sei., minderjährige Kinder, Rapperswil. ' '' 1

^"'b) Ff. 1223.33: Kaufspbuldbrief, d. d.10. November *1880, yerhrieft
14. Februar 1881, Schuldner: Kirchen vogt'Job. Baptist Kamer, 'Gläubigerin:'
Frau Agatha Späni-Auld^rmaur, Rapperswil. •'** «

' 6) Fr. 1223 33: Kaufscbüldbfef,"d. d. 10. November 1880, verbrieft-
am 44. Februar 1881, Schuldner :^Kircbenvogt Job. Baptist Kamer, Gläu-

-> oibiii'MjqA - ,ti
Der Präsident: Jos. Maria Fuchp.
Dar Gerichts^ebrei^f: |)f. A. Suter.

BO' i
' ' i »4*f" • •

Das S.parkassahücblain der Toggenburgerhank, Filiale ^ Bappersvyil,
Nr. 4786, Wert Fr. 723. 75, per 31; Dezemher 191J, läuternd zugunsten .yqn
Josef Bfelbling, Rosenstock, Jona, wird vermisst.

Laut Bescbluss des Bezirksgerichtes See vom 17. Oktobpr 1912 wird
anmit der unbekannte Inhaber des Sparkassabüohleins im Sinne von
Art. 849 3. 0. R. aufgefordert, dasselbe innert der Frjst von 3 Jabrgn, $
dato, dem Bezirksgericbtspräsidium See vorzulegen, widrigenfalls dessen
Amortisation ausgestochen .wird, (W 264')

U z n a c Ij, g. J'lo^mber 1912.
Bezirksgerichtskanzlei See.

jli t :0t« I fWf
y. Hande^reptor ~ Beptre da eommeree — Ecpstro di eommm

J. EfcuptrügisW — I. Registre prinpipal — I. ^egistxo pripcipalf

,)*. i, no iBifJfA — ?ijrich — Zttrigo _' "

1913. 7. Februar. Die Firma Drnmez & Schaetzer, Soci6t6 franqaise
Jes xrais Farfums in Paris, Rne du Gbäteau-d'Eaii 21, Kollektivgesell-
qbait, Geseliscbäftqr :'A'ugüstin Drumez, in Paris, Rue du Cbäteau d'Eau 21,

ndd "Julius'Sbbaetzer, in'" Zürich,'reingetragen im Handelsregister ibreir
Hauptniederlassung in Paris,''bat in ZürJcb VI unter derselben Firma
ehe Z w e i g rfi e' d e r las sang errichtet," welche' durch die genannten
Gesellschafter je einzeln vertreten wird, Fabrikation, iNutzung and
Verkauf von Parfümerien, wie aller erstklassigen Parfümeriematerialien, en
gros nnd en dötail.'Tiefegässcben 48. '

/p 7. Februar. 1 Unter' der Firma Standard Union Machinery Company,
Hoci6t6' anonyme In Zürich 'hat sieb mit Sitz in Zürich nnd auf üö-
'bestimmte" Hauer am 31. JaDuar 1913 eine Aktiengesellschaft gebildet.
Zweck' der öesellschait ist im allgemeinen die Fabrikation und der
Vertrieb von Maschinen und Apparaten' und der Erwerb der bezügliobon
Patente, Gebraucbsmuslersobntzre'cbte und Warenzeichen und im besonderen
der Päteate für die Fabrikation der Geldzäblmasobine «System Sobwenokei.
Die Aktiengesellschaft" kann Immobilien erwerben und sieb an hranebe-
verwaodten UDternebmeo beteiligen nnd im In- und Auslande Filialen
errichten. Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt JEr. 1,000,000 and ist
eingeteilt in .1000 hilf den Namen lautende Aktien von Fr. 1.000. Pabii-
kationsorgaii der Gesellschaft ist die (Neue. Zürcher Zeitung» Lpnd ihre
jOrgane -sind: Die .Generalversammlung, der Verwaltungsiat von fünf
Mitgliedern, die Direktion und die Kontrollstelle. JDer/yerwalttung$ratvertritt
die Gesellschaft Dritten gegenüber, t er, erteilt die rechtsverbindliche Uq(er-
ecbrift für die,Qßsßjjscbaft. Die rochtsverbinOlicbe Unterschrift namens

)Mx .<Ge§el!anh^t" füb?t dermalen der delegierte j?08 V^waltungkrates:
Albert xSqbwwejf0, ,Tpn' d4^P WGescbäftslokal: Kaspar Escherbaus,,g x)ig ^ ^

Cli.emiacbe Präparat#,
Kahlbaimi in Berlin, ' mit" Z V
(STh.'ATB.' Nr. 472 yom" 22.
Händel mit chemischen Präparaten n^ Produkten,
0ähdelsge?ellschaft übergegangen- 7

Chemisobe Präparate, etc. — >7.Februar. Die FinpaC.A.F.
Kehtbaum in Berlin, ' oBene Handelsgesellschaft seit 22. NQyember 19i?>
Gesellschafter: Felix Eisenmann, Generalkonsul, und Isidor Stern, Direktor,
beide in Berlin, letztmals eingetragen im Handelsregister, des kgl.
Amtsgerichtes Berlin-Mitte, den 30. November 1912, bat am l.i Dezember 1912
in Zürich I unter derselben Firma eine Zweigniederlassung
errichtet, welche durch die obgeuannten Gesellschafter vertreten wird. An
Paul Boqss, iu Berlin, Frederik pari Christian Bladt, in Berlin, Ero^t Otto
Heisef,. in'Berlin, Dr. Heinrich Benrath, in Adlershof, undtWilbelm djölyng,
in Pankow bei Berlin, ist Kollektivprokurä' erteilt. Diq Prokuristen zejcjjnön
unter sieb je zu zweien kollektiv. Fabrikation und Händel in cnemisch'en
Präparaten und Produkten. Gesohältslokal: Obere Zäune 12.

Immobilien. — 7. Februar. Die Firma S. Hirt-Schilling in
Zürich VI (S H. A. B. Nr. 142 vom 3. Jrini 1910, pag. !010)," nnd damit
die Prokura .Otto Julius Hirt-Schilling," Immobilienverkehr, ist infolge Ver-'
zTchtes der Inhaberin erloschen. ' "" " $ J '^1I 7 -*> • - 7 f *Z ' *

Elektrische Inqtrupiente, etc. — 7. Febrpar. Die Firma
Streul» & Kuramer in OerJikon (S. H. A.' JJ. Nr. 276, vom 2. November.
1912," pag. 1922), Gesellschafter: Gottfried Streuli nnd fleinricji v?il|j),
Kramer, ist infolge AuQösung dieser Kolleklivgesellscbält erloschen'. ^

Geinrieb Willy. Kramer nn.d .Frau Df. jnr. Anna Kramerj geb. Macken-
rotb, beide von Zürich, in Küsnacbt, haben unter der Firma Kyaipfr
& Cla in Oerlikon eine Kommanditgesellspbaft eingegangen, ^etcbp'am,
1. Februar 1913 ihren Anfang nahm und' die Aktiven und Passiven der
erloscbeneD Kollektivgesellqcbaft iih|afojmfnt. Unbeschränkt haftender
Gesellschafter ist Heinrich Willy Krämer und Kommanditärin ist Fran

(Dr. jnf. Anna Kramer-Mackenrotb mit dem Betrage von Fr. 5000
(fünftausend Franken). Fabrik elektrischer Instrumente 'und Apparate, BalenCh-
'turigsgegenstände. Zürichstrasse eO."1'01 "" ^

Mehl- nnd Futterwaren. — 7. Februar. f Die Firma Josef
'Hüppi in Rüm lang (§. J^. A. B.-Nr- 320-.YRW 28. Dezember 1908,
/ pag. 2193) verzeigt als Domizil und Geschäftslokar: Zürich I, Limmat-

qdai 34, Rudolf Mossebaus, nnd als Natnr des Geschäftes': Meht- und
Fütferwaren. Der Inhäher' wohnt in1Rümläng. ^ " ' "i

'Technischa Artikel, etc. — 7. Februar. In der Firma
A- Müller & .Co", in Wetzikon (S. H. A. B. Nr. 222''vom % September
1909,' pag. 4513) hat die Kommanditärin Witwe Ottilie.Widmer, "'geb.1
Russ, ihre Einlage auf Fr. 1000 (eintausend Franken) reduziert ' '

7. Fpbraar. " Eigen Heim am Brühlberg Wiaterthur in WiDter'linr
(S. H. A. B. Nr. 154'vom 17. Jdhi 19Ö8, pag. 1102). An' Stplle von Walter
Fujtoi, Architekt, welcher aus dem Vorstand ausgetreten ist^yvuräe' als
Mitglied des Vorstandes gewählt:'1 Carl MüIlQr-Zie'gler' von Neftenbäcbi in
WülBingen.

' *r' y

Kafiee. — 7. Februar. Dip Firma Joseph üfinter in Zürich IV
(S. H. A. B. Nr. 127 vom 17. Mai 1910, pag. 881), ^aBeeversand, '.wird
infolge Konkurses ,von Amteswegen gelöscht

11'
Ben — Berne — Bern' e -

j Bureau Aarberg
1913. 7. Februar. Dip Landwirtschaftliche „Genpsseaachaft Lyse mit

Sitz in Lyss (S. H. A. B. Nr. 205 vom'46. Ängust 4907; pag. 1449) hat
am 19. Januar^1913 in den Vorstand gewählt: Als Präsident:..Gottfried
Möri, Adams, Landwirt bei der Kirche, von nnd zu Lyss," ami Platze'ypp
Johann Marti; als Beisitzer: Emil Spring, Landwirt im ErIi zu Lyss, aih
Platze von Gottfr. Möri. Dip Genossenscbaftsunterscbrift führt wie' tdshffc
dpr Präsident oder Vizepräsident kollektiv mit' dem Sekrptär.' '

Bureau Bern
Agpntnr und Kommission. — 8. Febrnar. Die Firma

Fxledläpder & Bü)ow in Liq., Ageütur qnd Kornqpiissidn^n Bern (S H. A. B.
Nr. 225 vom 7. September 1909, pag.' 1529, nnd Verweisungen),r \vird
«mVaIm«« nAn Jn« n /XAA11 r«/tU n VIa« 'a &1« aU aLa» p* *

Febyqar. Die
.— ST T —0 _. G1*» Botel- tfncl.

Könditoreipinricbtungpn, In Bern (S.'H. A. B. Nr. 33 vom 6.'Februar 1912,
pag. 2)0)1 hqt sich aufgelöst.' Aktiven und Passiven geh'eh°5her an die.
fl^ue Firdia «G. Lauterburg C'*».''"' v"" t"y' - .-

(^ottliab Lauterbürg, von nnd in Bern, und Friedrich Ernst Adolf
ifartrpänn, von Biel, wohnhaft in Liestal, haben unter der Firma G. Lauter-
burg &' C!» "in Bprh eine'Kömmanditgesellscbäft eingegangen, welche'am
l.' Jjmnar 19,13 begonnen und Aktiven h'nd Passiven der anfgelösten Firma
«G.' Laütprbu'rg & Cle»

'
übemommen bat. Gottlieb Läuterbürg ist uhbA-

sebräbkt' haftender Gesellschafter, und Friedrieb Emst Adolf Hartmann ist
Kommanditär"mit dem Betrage, von Fr? 15,000." Hotel- und Konditorei-
einriipbtu'ngen. Monbijousträsse 10. " o

Wirtschaft. — 8. Febrüar. Die Firma Ww« B. DurtscM, gew.
Wirtin in Born (S. H. A. B. Nr. 382 vom 27.* September' 'lOOS^pag. 152^,
.ist,infolge Apfgahe des Geschäftes erloschen.' ' '' v ,r'' ,r""

'.!111 8. Fpbruar. Die, ^cbw-eizerische To Ikshank in Bern (S. H. A. 3.
Nr. 202, vom Ör August 1912, pag. 1427, und Verweisungen) erteilt Kollektiv-
nii/\)r»i>n nn Dntt fit)A J Dlnneixi« KIaIa« * «am kins) l. a) TT aL.'«' * ' 1L. 6! L a ^

' i - - uiu.^uiJ ban



Fubrhalterei und Wirtschaft. — 8. Februar. Der Inhaber
der Firma Karl Hofstetter in Bern (S. H. A. B. Nr. 58 vom 7. März 1907,
pag. 381), betreibt nun auob die Wirtschaft z. Laudbaus. Altenberg-
strasse 6. " '

Bureau Biel *
8. Februar. Unter der Firma Jules Aebi's Erben A. G. bat sieb mit

Sitz in Biel eine Aktiengesellschaft gegründet, welche die
Erwerbung, Vermietung, Verpachtung und Weiterveräusserung verschiedener
der Erbschaft des Jules Aebi, gew. Baumeisters, in Biel, gehörender Immobilien

in Biel, Bözingen und La Tour bezweckt.. Die Gesellschaft kann
diesen Zweck so erweitern, dass sie noeb andere Liegenschaften zur
Nutzbarmachung erwerben kann. Sie bezweckt ferner den Erwerb der der
Erbschaft des Jules Aebi gehörenden grundpfändliob versicherten
Forderungen und die möglichste Nutzbarmachung dieser Vermögenswerte. Die
Gesellscbaftsstatuten sind am 25. Januar 1913 festgestellt worden. Die
Dauer der Gesellschaft ist unbestimmt. Das Gesellsobaftskapital beträgt
Fr. 130,000 (einbundertdreissigtausend Franken), geteilt in 260 Aktien von
je Fr. 500, welche auf den Namen lauten. Die Bekanntmacbungen der
Gesellschaft erfolgen, insofern es die Interessen Dritter anbetrifft, dureb
Publikation im Schweiz. Handelsamtsblatt. Alle an die Aktionäre zu
erlassenden Bekanntmacbungen erfolgen dureb eingeschriebenen Brief an
die imAktienbuob eingetragenen Aktionäre. Der Verwaltungsrat bestimmt,
wer die rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft führen und
dieselbe nach aussen vertreten soll. Gegenwärtig wird die Gesellschaft
vertreten dureb den Präsidenten des Verwaltungsrates, Eduard Rufer, von
Lyss, Notar in Biel, der die Einzelunterscbrift für die Gesellschaft fübrt,
und dureb die Mitglieder des Verwaltungsrates: Marcel Alfred Sarbacb-
Aebi, von Grindelwald, Buchhalter in Biel, und Robert Moor, von Niederglatt,

Adjunkt des Stadtbanamtes in Biel, welche kollektiv zelobnen. Ge-
scbäftslokal: Zentralstrasse Nr. 49.

u -
Bureau Burgdorf

Handeismüble. — 8. Februar. Inhaber der Firma J. Richard in
Hlndelbank ist Jakob Riebard, von Ursenbacb, wohnhaft in Hindelbank.
Handelsmüllerei. Müble Hindelbank.

Bureau de Moutier
8 fövrier. Le conseil d'administratlon de la soeiöte cooperative Banque

popuiaire suisse (Schweizerische Yoiksbank) (Banca popolare svizzera),
avec sifege ä Berne, a, dans sa seance du 27 janvier 1913, conförö la signature

collective par procuration pour le Comptoir de Moutier, ä Numa
Amez-Droz, caissier, originaire de Villiers (Neucbätel), domicilii ä Moutier.
N. Amez-Droz est par consequent autorise ä signer valablement pour le
dit comptoir avec un des fonctlonnaires ci-aprös designes: 1° Ernest Nater,
directeur, ä Moutier; 2° Marc Sauvant, fonde de pouvoirs, ä Moutier;
3° Adolpbe Ocbsner, directeur general, äBerne; 4° FritzButzer, directeur,
ATramelan; 5° Adolpbe Merz, fonde de pouvoirs, äTramelan, et 6® Marino
Etienne, fonde de pouvoirs, ä Tramelan.

Bureau Trachse&wald
» } *

Leder, Wein, etc. — 8. Februar. Die Firma Gottlieb Heiniger,
Leder-, Wein- und Llquenrhandlung, In Huttwil (S.H. A. B. Nr. 40 vom
16. Februar 1895, pag. 161), ist infolge Veräusserung des Geschäftes
erloschen und wird gestrieben. _

"L
Lnzen — Lucerne — Locerna ' t

1913. 3. Februar. Holztypen-Fabrik Roman Scherer A. G. in Luzern '

(S. H A. B. Nr. 54 vom 29, Februar 1912, pag. 354, und dortige
Verweisung). Diese Aktiengesellschaft erteilt eine weitere Prokura an Josef
Fucbs, von Schwarzenberg, in Luzern, in der Weise, dass derselbe mit
einem der Prokuristen Burri oder Meier zur Kollektivzeicbnung für die
Gesellschaft befugt ist.

4. Februar. Unter dem Namen Cficilienverein Bickenbach besteht mit
Sitz, in Rickenbacb und auf unbestimmte Dauer ein Verein zum
Zwecke der Förderung des Klrcbengesanges und der geselligen
Unterhaltung. Die Statuten datieren vom 8. Januar 1912. Der Verein besteht aus
Aktiv-, Passiv- und Ehrenmitgliedern. Die Aufnahme als 'Aktivmitglled
erfolgt nacb vorhergehender Prüfung seitens des Dirigenten dnreb Mebr-
heitsbescblnss anlässlicb einer Vereinsversammlung. Ein Eintrittsgeld wird
niebt erhoben^ Passivmitglieder zahlen einen Jahresbeitrag von mindestens

Fr. 2. Die Mitgliedschaft geht verloren dureb freiwilligen Austritt,
Ausschluss und Tod. Ausgetretene oder ausgeschlossene Mitglieder
verlieren alle Ansprüche am Vereinsvermögen. Für die Verbindlichkeiten des
Vereins haftet nur dessen Vermögen; jede persönliche Haftbarkeit der
Mitglieder ist ausgeschlossen. Sollte sieb der Verein auflösen, so ist die
Kasse dem Pfarramt Rickenbacb zu übergeben als Fonds für einen sieb
etwa neu bildenden Cäcilienverein. Die Organe des Vereins sind: a Die
Vereinsversammlung; b. der Vorstand, und c. die Rechnungsprüfungen
kommission. Der Vorstand vertritt den Verein nacb aussen, und es führen
in dessen Namen der Präsident oder Vizepräsident kollektiv mit dem
Aktuar die rechtsverbindliche Unterschrift. Er besteht aus fünf Mitgliedern;
der jeweilige Ortspfarrer ist von Amteswegen Präsident desselben; die
übrigen Mitglieder werden von der Vereinsversammlung gewählt. Präsi-,
dent ist Josef Krieger, von Oberkircb; Vizepräsident: Peter Müller, von
Rickenbacb, und Aktuar: Josef Wider, von Rickenbacb, alle in Rickenbacb.

5. Februar. Die Genossenschaft unter der Firma Wasserversorgung
' Ettiswil mit Sitz in Ettlswil (S. H. A. B. Nr. 221 vom 27. August 1912,

pag. 1519, und dortige Verweisung) wählte an ibrer Generalversammlung
vom 16. Mai 1912 an Stelle des zurückgetretenen Sigmund Frey als Präsident

des Vorstandes: Josef Tbeiler, von Dopplescbwand, in Ettiswil. An
der ausserordentlichen Generalversammlung vom 28. Juli 1912 wurden die
Statuten revidiert, wodurch die publizierten Tatsachen nebst einigen
redaktionellen, folgende Aenderungen erfahren:,Die in den alten Statuten
unter § 9, Abs. 4 und 5 enthaltenen Bestimmungen sind weggelassen. Das
Eintrittsgeld beträgt nun % des erstmaligen Wasserzinses, vervielfacht j
mit der Zabl der Geschäftsjahre der Genossenschaft vom Jabre 1909 an.

6. Februar. Käsereigenossenscbaft Ermensee in Ermensee (S. H. A. B.
Nr. 297 vom 21. November 1910, pag. 2005, und dortige Verweisung). An <

der Genossenschaftsversammlung vom 29. Dezember 1912 wurde der
Vorstand wie folgt bestellt: Präsident ist Josef Müller-Gaucb; Kassier: Jobann
Jung-Müller; Aktuar: Josef Elmiger, alt Ammanns; Beisitzer sind: Jobann^
Lüpold und Albert Elmiger; alle sind von und wohnhaft in Ermensee. *

Broderie, Lingerie. —.7. Februar. Die Firma Frau A. Liithl-
Siegrist, Broderie, Lingerie, in Luzern (S. H. A. B. Nr. 331 vom 14.
August 1905, pag. .1322), ist infolge Verkaufs des Geschäftes und Verziobts
der Inhaberin erloschen.

7. Februar. Inhaber der Firma Cbemlserie J. Hammer, vorm. A. Lfitbi-
Slegrist in Luzern ist Josef Hammer,, von Malters, in Luzern. Broderie
und Lingerie. Kornmarktgasse 1. 1

8. Februar. Angestelltenverein des Allgemeinen Konsumvereins
Lnzern (S. H. A. B.'Nr. 127 vom 22. Mai 1909, pag. 910, und dortige
Verweisung). An der Generalversammlung vom 26. Januar 1913 ist
Hermann Peyer vom Vorstande' zurückgetreten. An seine Stelle wurde als
Präsident gewählt: Siegfried Stöckli (bisher Beisitzer),, und als Beisitzer
neu: Emilie Mörker-Relnbard, von*-Langnau (Bern), in Luzern.

Schwyz — Scbwyz — Svitto

1913. 25. Januar. Aus dem Verwaltungsrat der Firma Liebt A. G. in
Goldau mit Sitz daselbst (S. H. A. B. Nr. 249 vom 7. Oktober 1911,
pag. 1675) ist Joseph Fassbind in Artb ausgetreten. An seine Stelle
wurde als Verwaltungsrat gewählt: Heinrich Landis-Fierz, in Zug.
r.gv 25. Januar. Die Firma Liebt A. G. in Goldau in Goldau bat in .der
Generalversammlung vom 21. Januar 1913 die Fortsetzung der Gesellschaft
beschlossen, ibre Statuten revidiert und dabei folgende Abänderung der
im S. H. A. B. Nr. 249 vom 7. Oktober 1911, pag. 1675 publizierten
Tatsachen getroffen: Der Verwaltungsrat ist zur Errichtung von Zweigniederlassungen

bevollmächtigt. Sodann werden auf Immobilien und Moblllen
die nötigen, wenigstens der Abnützung oder dem Minderwert entsprechenden
Abschreibungen vorgenommen. Die übrigen Punkte der Publikation vonk
7. Oktober 1911 bleiben unverändert.

Glans — Glaris — Glaroaa

1913. 10. Februar. Unter der Firma Schweizerische Gesellschaft für
Tüllindustrie A. G. bildet sieb mit Sitz und Gerichtsstand in Glarus
eine Aktiengesellschaft, welche die Errichtung und den Betrieb
sowie die Erwerbung und Weiterbatreibung bereits bestehender
Unternehmungen für Fabrikation und Vertrieb von Erzeugnissen der Tüllbrancbe
oder anderer Geschäftszweige der Bobbinenlndustrie zum Zwecke hat. Die
Gesellscbaftsstatuten sind am 21. Dezember 1912 festgestellt worden. Die
Dauer der Gesellschaft ist unbestimmt. Das Gesellscbaltskapital beträgt
fünfbunderttausend Franken (Fr. 500,000), eingeteilt in 1000 auf den In-
baber lautende Aktien Nr. 1—1000 zu je Fr. 500. Die Bekanntmacbungen
der Gesellschaft erfolgen dureb Publikation im Schweiz. Handelsamtsblatt
in Bern. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Gesellschaft führen
der Präsident oder der Vizepräsident mit irgend einem Mitgliede des
Verwaltungsrates dureb kollektive Zeichnung je zu zweien. Der Verwaltungsrat
besteht aus folgenden Personen: Carl Tbomann, in Müncbwilen, Präsident;

Emil Keller-Niederer, in Heiden, Vizepräsident;' Emanuel Cavigelll,
in Mailand; August Flammer, in Lautracb; August Gerstäcker, in Haard.
Das Reobtsdomizii der Gesellschaft ist bei Dr. Joachim Mercler, Advokat^
In Glarus.

10. Februar. Nachstehende Firmen werden infolge Todes der Inhaber
von Amteswegen gelöscht:.

Landwirtschaft, etc. — Joseph Weber-Scblesser, Landwirtschaft

und Viehzucht (S. H. A. B. Nr. 180 vom 30. Juni 1896, pag. 747),
Kolonialwaren, etc. — David Hefti, Bäcker, Bäckerei und

Kolonialwarenbandlung, in Hätzingen (S. H. A. B. Nr. 114 vom 16. Mai
1891, pag. 466).

Dörrobst, etc. — Franz Noser, Handlung, Kartoffei- und Dörr-
obstbandlung, in Oberurnen (S. H. A. B. Nr. 219 vom 14. November 1891,
pag. 387). '

fl Solothnri — Solenre — Soletta j." ^ f,'A
Bureau Grenchen-Bettlach

Ubrenfabrikation. — 1913. 8. Februar. Walter Vogt, Gottliebs
und Alfred Rüefli, Josefs, beide von.und in Grencben, haben unter der
Firma Vogt & Rüefli in Grencben eine Kollektivgesellscbaft eingegangen,
welche mit dem 1. Januar 1913 begonnen bat. Ubrenfabrikation. Im
Kastels.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rh. ext — Appenzello est

Wasserleitungen, etc. — 1913. 7. Februar. Die Firma Simeoa
Grubenmann, Erstellung von Wasserleitungen und Böhrenbandlung, in
Waldstatt (S. H. A. B. Nr. 393 vom 17. Oktober 1903, pag. 157D, und
dortige Verweisung), ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen. I'

Schusterei, Klein waren. — 7. Februar. Die Firma Friedrich
Preisig, Scbusteiei und Kleinwarenbandlung, in Urnäscb (S. H. A. B.
Nr. 317 vom 25. Januar 1892, pag. 65), ist infolge Verzichts, des Inhabers
erloschen.

St Gallen — St-GaR — San Galla

1913. 23. Januar und 8. Februar. Unter der Firma Antonaatenstickerei
Krontal A. G. besteht mit. Sitz in Tab! at eine Aktiengesellschaft

von unbesebräakter Dauer zum Zwecke der Errichtung und des
Betriebes einer Fabrik mit neuesten Scbifflimascbinen. Die Statuten
datieren vom 16. Januar 1913. Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt
Fr. 375,000 (dreibuDdertfünfundsiebenzigtausend Franken), und ist
eingeteilt in 375 auf den Inhaber lautende Aktien ä Fr. 1000. Die Veröffentlichungen

der Gesellschaft erfolgen im Schweiz. Handelsamtsblatt, im
<St. Galler Tagblatt» und im <St. Galler Stadtanzeiger». Der Geschäftsführer

und Verwaltuagsratspräsldent Martin Scbeerle, von und in St. Gallen,
ist zur Führung der Einzelunterscbrift berechtigt. Den übrigea Verwal-
tungsratsmitgliedern: Paul Gimml-Grütter, von und in St. Gallen, Anton
Löpfe, von Gaiserwald, in St. Gallen, und Benjamin Zweifel, von Masei-
trangen-Scbänis, in St. Gallen, wird Kollektivunterscbrift zu zweien erteilt

8. Februar. Die Firma 8. Deutsch, Konfektionshaus „Globus" in
St. Gallen (S. H. A. B. .Nr. 169 vom 20. April 1905, pag. 674, und Nr. 65
vom 14. März 1910, pag. 412), wird infolge Konkurses des Inhabers von
Amteswegen gelöscht.

8. Februar. Landwirtschaft lieber Verein Oberheifenschwll, Genossenschaft

mit Sitz daselbst (S. H. A. B. Nr. 93 vom 16. April 1909, pag. 657/658).
Die Hauptversammlung vom 21. Januar 1912 bat in tellweiser Revision
der Statuten beschlossen, die Zabl der Kommissionsmitglleder von 5 auf
7.zu erhöben. Die Kommission besteht gegenwärtig aus folgenden
Mitgliedern: Jakob Murlot von Stein, Präsident; Hermann Graf, von Wattwil,
Aktuar; Josef Schweizer, von Mosnang, Kassier; Josef Truniger, vonKirob-
berg; Jakob Läubler, von Ganterswll; Heinrich Lengenbager, von Ober-
belfenscbwil, und Jakob Huber, von Oberbelfenscbwil, Beisitzer; alle
wohnhaft in Oberbelfenscbwil.

8. Februar. Viehzucbtgenossenschaft Oberheifenschwll, mit .Sitz
daselbst (S. H." A. B. Nr. 245 vom 23. September 1910, pag. 1671). Der
Vorstand besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Josef Truniger, von
Kircbberg, Präsident; Jakob Murlot, von Stein, Aktuar; Jakob Läubler, von
Ganterswil,- Kassler; Kaspar Lucbsinger, von Mübleborn, und Jakob Mock,
von Scbwellbrunnj.Beisitzer; alle wohnhaft in Oberbelfenscbwil.

8. Februar. '''-Schweizerische Volksbank, Kreisbank St. Gallen
(S. H.A. B. Nr. 37 von» 10. Februar 1912, pag. 240). Der Verwaltangsrat
bat an Eugen Pribii, von Klein. Bitte (Böhmen), in Rorsobaoh, Kollektiv-
pxokura für den Sitz St. Gallen erteilt. - d <>
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34 lurtiw Schweizerisches flandelsamtsblatt — Fertile ofllcielle srtsse da commerce iijm* 1913
8. Febrnar. Die Firma Dr. Oesterreich & Cie. Chemische Fabrik

„Para", Kemmanditaktieogesellscbaft in Rapperswil, Fabrikatioa und
Handel mit chemischen Produkten aller Art, speziell mit pharmazeutischen
Produkten (S. H. A. B. Nr. 316 vom 24. Dezember 1907, pag. 2186), erteilt
Einzelprokura an Fritz Boser-Gaillot, von Base), in Rapperswil.

DJ}. •, I !» V K«' 1 ' •' SO.«

i £ti o f. Graubfinden — Grisons — Grigloni
/ •* t

Lehensmittel und Leder. —1913. 8. Februar. Die Firma
'Joos Luck In Kühlis, Lebensmittel- und Lederbandlong (S. H. A. B. vom
'15. Mai 1883), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

8 febbralo. La socletä aDonima «Impresa Elettrica Poschiavo», con
sede a Poscbiavo (F. u. s. di c. del 2 magglo 1909, n° 50, pag. 546),. si
b sciolta dietro decislone della assemblea generale del 2* settembre 1912.
La llquidazlone sara fatta dal consiglio d' amminlstrazlone, sotto laragione
Impreaa Elettrica Poscbiavo in llquidazione. Fanno adesso parte de)
consiglio d'ammlnlstrazione Armando Semadeni, presidents; Palmiro Pola e
Pletro Fanconi; tuttl domiclliati ä Poscbiavo. 5 5

Mehl und Spezereien. — 8. Februar. Die Firma Heinrich
Scbwendener-Hartmann in Scbiers, Mebl und Spezereien (S. H. A. B.
Nr. 309 vom 16 Dezember 1907, pag. 2137), ist infolge Abiobens des
Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven geben Ober an die Firma «Wwe.
Barbara Scbwendener-Hartmann* in Scbiers.
" Inhaberin der Firma Wwe. Barbara 8chwendener-Hartmanu in

"Scbiers ist Barbara Scbwendener-Hartmann, von Sevelen und Bucbs,
wohnhaft in Scbiers. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «Heinrieb Scbwendener-Hartmann* in Scbiers. Mebl
und Spezereien. Scbiers-Scbrau. t <
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T IilBezirk Bremgarten '
•>-, i ; 'sElektrotechnische Instailationen. — 1913. .10. Februar.
Albert Moser, von Neubausen a. Rhein, und Josef Eisenbofer, von Iilertissen
(Bayern), beide in Widen, haben unter der Firma Moser & Eisenbofer in
Widen (Bezirk Bremgarten) eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche
am 14. August 1912 ihren Anfang nahm. Elektrotechnisches Installationsgeschäft.

t > Robmaterialien für Strobindustrie. — 10. Februar. Die
Firma W. Sehwegler in Woblen (S. H. A. B. 1906, pag. 1553). erteilt
Einzelprokura an Adoif Conrad, von Anglikon, in Woblen.

I.
Bezirk Zofingen

vt <6. Februar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Bank in Zoflngen
(Banque de Zoflngue) mit Sitz In Zofingen (S B. A. B. 1910, pag. 13-29)
bat in ihrer Generalversammlung vom 25, Januar 1913 das Grundkapital
auf den Betrag von Fr. 4,500,000 (vier Millionen fünfbunderttausend
Franken) erhöbt. Dasselbe .ist nunmehr eingeteilt in 9000 auf den Inhaber
lautende Aktien voü je.Fr. 500. " '

G e s u n d b e i t s k r e p p. — 6. Februar. Die Firma Straehl & Cie. in
Zofingen (S. H. A. B. 1898, pag. 620) erteilt Einzelprokura an Fritz Ruef,
von Murgenthal, in Zofingen. : 1
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i 1913. 2. Febrnar. Inhaber der Firma A. Gsel), Zimmermeister'in
Arbon ist Albert Gsell-Kolb, von und in Arbon. Zimmereigeschäft.

Strickerei, Plöscb - und Pelzwaren. —3. Februar. Die
Firma Adolf Naef in Biscbofszeli (S. H. A. B. Nr. 256 vom 29. Juni 1903,
>pag. 1022, und Nr. 13 vom 17. Januar 1907, pag. 88), und damit die
Prokura des Ernst Arthur Naef ist erloschen infolge Umwandlung in eine
.Kollektivgesellscbaft.; r
r S Adolf Naef und Ernst Arthur Naef, beide von Oherozwil und in
Biscbofszeli, haben unter der Firma Gebrüder Naef in Biscbofszeli eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, weiche am 1. Januar 1913 begonnen bat
und Aktiven und Passiven der erloscbonen Firma «Adolf Naef» übernimmt.
Meeb. Strickerei, Piüscb- und Pelzwarenfahrik.

Februar. Die «Aktiengesellschaft Seeriet» in Horn (S. H. A. B.
Nr. 33 vom 7. Februar 1911, pag. 198, und Nr. 140 vom 4.' Juni 1912,
pag. 1003) bat am 1. März 1911 in Arbon eine Zweigniederlassung errichtet
unter der Firma A. G. Seeriet, Bleicherei. Filiale Arbon. Für die
Zweigniederlassung besteben keine besonderen statutarischen Bestimmungen. Zur
Vertretung derselben sind befugt die Zeicbnungsberecbligten des
Hauptgeschäftes Albert Gemperle-Beckb in St. Gallen, Präsident und
Delegierter des Verwaltungsrates, und Victor Blrenstihl in Zürich, Vizepräsident.

Für die Filiale erteilt die Firma Kollektivprokura an Arnold Boss-
bard, von Pfäffikon (Kt. Zürich), und Emii Scheitlin, von St. Gallen, beide
in Arbon, F-g ßü ö '

6. Februar. Die Genossenschaffsferggcrei Bischofszell in Biscbofszeli
(S. H. A. B. Nr. 44 vom 23. Februar 1909, pag. 302,. und Nr. 2 vom
4. Januar 1910,: pag. 12) bat sieb durch Bescbluss der Generälversammlung

vom 15. Dezember 1912 aufgelöst; die Firma und damit die
Unterschrift des Heinrich Scbaltegger, Emil Stäbeli und Wilhelm Graf ist nach
durchgeführter Liquidation eriosebem .-{££ g & 1

Zimmerei.~—,7. Februar. Die Flrma'W** Gsell-Bauer, Zimmereigeschäft,

in Arbon (S. H. A. B. Nr. 317 vom 23. Dezember 1908, pag. 2175),
ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

fessln — fessln — flclno
Uffido di Bdlinzona

Trattoria. — 1913. 8 febbralo. La dltta Pediconi Camillo, in
Beliln7ona (F. u s. di o. del 12 dicemhre 1912, n° 31 i, pag. 2158), viene
cancellata per istanza del pretore del distretto. di Bellinzona, per decreto
di^faliimento diebiarato 11 1° ct. mese. 4

_

•

E s e r c i z i o a zi e n d e g r a n i t o. —8febbraio. La socletä anonlma
Imprese di granito Svizzere, in Bellinzona, esereizio di acquistare aziende
dl granito neila Svizzera ed'all'estero, e dl esercitarie con tutte le Industrie
che da esse dlpendono (F. u. s. die. del 11 aprile 1912, n° 92, pag. 633),
viene cancellata per il fallimento della socletä stessa, dietro decreto del
pretore del distretto di Bellinzona,.in data 3 ct. mese.;\ n< (| !-
•d-'- ' ai'*-' •_ / ,1 ,v ; F

'n.rv'U' i -o; - * Ufficio di Lugano {
; 5):febbra1d. Sotto Fa ragione sociale SocfetA Gooperatiya di Oon-

samo di Melide, oon sede in ^ M b I i d e, si ö costitulto una s oul e t k
1 u.

cooperativa, cbe ba per iscopo il miglloramento economico emorale
del socl. Gli statuti portano la data del 16 maggio 1912, oon modifieazione
12 dicemhre 1912. La durata della socletä ö illimitata. Illlmitato ö pure il
numero dei soci e la eifra del capitale sociale. E esclosa la responsabilitk
personale dei singoli membri per le obbllgazioni della societä, per le
quali ö garante soltanto il patrimonlo sociale. Ogni persona poträ essere
ammessa a far parte della societä alia condizione di accettare per iscritto
10 statuto, sottoscrivere almeno 3 buoni di garanzia da fr. 10 cadauno, e
di assumere 1' impegno di acquistare presso la societä i generi da essa
me88i in vendita; sulla domanda dl ammissione decide il consiglio d'am-
minlstrazione. All' atto dell'ämmissione ogni socio dovrä versare fr. 5 alia
cassa sociale. La qualitä di socio si perde: a. Coll'uscita volontaria;
b. col cessare per oltre sei mesi di provvedersi del generi di consumo
della societä; c. per morte; d. col renders! oolpevole di gravi infrazioni
alio statuto, o coli'aver pregiudicato in modo qualunque 1'Interesse della
socletä; e. coli'incorrere in condanne penali per reati comunicbeportino
la perdita dei diritti civili. Chi cessa di far parte della societä, perde ogni

'diritto sul patrimonlo sociale. II capitaie sociale b costitulto dal fondo di
riserva e dai buoni di garanzia di fr. 10 calauno, da sottoscriversi sia dai
socl cbe da .estranei. Gli organ] della societä sono: L'assemblea generale,
11 consiglio d'amministrazione, composto di sette membri, e i revisori
dei conti in numero di tre. Fauno parte del consiglio d'amministrazione:
Giuseppe Moretti, Arnoldo Soldini, Elia Gaggini, Giacobbe Rigamonti,
Severine Frangi, Carlo Riva, demente Belloni; tutti domiciliati a Melide.
Gli ntili nettl risultantl dal bilancio (art. 556 C. 0.), dovranno essere
ripartiti come segue: II 25% al patrimonio sociale, cioö per metä al
fondo di riserva e metä agli altri fondi sociali, il 75 "/• ai soci in pro^-
porzione degli acquisti. Firmano per la societä il presidente ed il segro»
tario del consiglio d'amministrazioue congiuutamente. Presidente ö

Giuseppe Moretti; segretario: Ettore Soldini, ambidue di Melide, loro domi-
cilio. Per le pnbblicaziooi sociali viene fissato il fogiio quindicinale «La
Cooperazione», organo della lega del le cooperative svizzere.

^
Rappresentanza e depositi. —8 febbraio. Titolare della

dltta Otto Gerber, in' Lugaoo, b Otto Gerber, lu Ernesto, di Langnau,
domiciliato ä Lugano.. Rappresentanza e depositi. >

Olli, grassi, ecc. — 8 febbraio. La societä in aecomandita Ettore
Giorgetti & G., in Lugano, fabbrica di olii, grassi industriali ed articoli
tecnici (F. u. s. di c. del 6 agosto 1910, n° 203, pag. 1413), viene
cancellata per decesso del socio Ettore Giorgetti ed essendo anebe terminate
lä liquidazione.

Olii, grassi, ecc. — 8 febbraio. Proprietaria della ditta I. Ted.
Giorgetti, in Lugano, ö Ida Giorgetti, vedova, nata Annovazzi, di Milano,
domiciliata in Lugano. Fabbrica di olii, grassi industriali ed articoli tecnici.

c

Waadt — Vaud — Vaud e ^
;

Bureau d'Aigle ' "*

.1913. 5 fövrier. Par suite de dömission, Ernest Cbuard, conseiiler
d'Etat, a cessö de faire partie du conseil d'administration de la Boeietd
Cuprosa, sociötö anonyme, ä Bex (F. o. s. du c. du 28 octobre
1911, n° 267, page 1802); il n'a pas ötö remplacö. ' -o

Pension, e t c. - 8 fdvrier. Le cbef de la maison L. Rapaa,
ä Bex et Freniäres riöre Bex, est Louis, 61s de Gabriel Rapaz, de Bex,
domiciliö ä Freniäres riere Bex. Exploitation de la Maison de Ville, A
Bex, et de ia Pension des Alpes, ä Freniöres sur Bex.
et. i .OK»
•" t Bureau de Chäteau-d'Oex (district du Pays-d'Enhaut) " s

i 8 fövrier. Sous ia denomination de Confrerie du chemin des Becar-
dets au Paquier Uetaz, jl est constituö nne soeiöte cooperative,
dout le but est la construction et l'entretien d'un chemin de dövestiture
ä l'usäge des propridtös du Mont, des Siernes-Charbon, des Siernes-an-
Cuir, des Laitalets, desPatöry, desCbeneaux rouges, des Joeurs et autres,

» que la societö aeeeptera comme soeiötaires. Les Statuts ont bib adopt6s
' par l'assemhlöe gönörale du 27 septemhre 1911. La duröe de la sociötö

est illimitöe. Son siäge est ä Cbäteau-d'Oex. Font partie de la con-
frörie et ont droit d'usage du chemin, tous les propriötaires d'immeuhles
inscrits .comme propriötaire du chemin, au cöntröle des droits r6e)s du
Pays-d'Enhaut, qui signeront les prösents Statuts et paieront les finances
prövues ä i'art. 8. Les soeiötaires sont copropriötaires de Facti! de la
sociötö et sont personnellemeut responsables des dettes de celle-ci et en
proportion de i'apport fait ä l'association. Le capital social est reprösentö
par la valeur des ponts et droits de passage et par une contribution an-
nuelle, basöe sur la taxe cadastrale des immeubles et calculöe sur le pour
cent de cette hase; cette contribution est fixöe.chaqne annöe par l'as-
semblöe gönörale. Les propriötaires, ayant droit au cbemin, sont röpartis
en trois zones, d'aprös un tableau ötabli par les soins dueomitö, aussitöt
que le coüt de l'ötablissement du chemin sera döterminö. Ce tableau sera
soumis ä l'assemhlöe gönörale. La qualitö de membre se perd: a. Par
demission; b. par la veute des immeubles;'c. par döcös. Dans ces deux
derniers' cas, les nouveaux propriötaires ou höritiers prennent lieu ef
place des soeiötaires. Tout memhre de la sociötö peut dömissionner, en
payant une valeur äquivalente ä la moyenne des döpeuses ordinaires,
comptöes comme intöröt et moyennant avertissemeut donnö six mois ä
l'avance. Les membres sortants restent soumis jnsqu'ä la clüture de l'exer-
cice annuel, aux obligations qu'ils ont coDtractöes, en qualitö de
soeiötaires. Les organes de la sociötö sont: L'assemhlöe gönörale, le comitö
d'administration, composö de trois memhres, soit un prösident, un
secretaire-caissier et un memhre adjoint. Le droit de repröseoter la sociötö et

-de signer valablement, appartient au prösident et an secrötaire, qui
signent collectivement. Le comitö est actuellement composö de Louis Isoz,
prösident; Paul Götaz, secrötaire-caissier, et EmileRossier; tous äChäteau-
d'Oex.

.] Bureau de Lausanne

Papeterie et librairie. — 5 fövrier. La maison A.Halbaeb, k
Lausanne (F. o. s. du c. des 6 fövrier 1883, 29 döoembre 1906 et 19 dö-
cembre 1910), fait iDscrire qu'elle a renoncö au commerce de tahaos et
cigares, et qu'elle continue le commerce de papeterie et librairie.

6 fövrier. II rösulte d'extrait de procös-verhaux de l'assemhlöe gönörale
du 23aoütl9i2 et de la söance du conseil d'ädministratloi: du 30 oo-

tobre 1912, que la. sociötö anonyme Auto-Taxis „Rapide", ayant son
siöpe ä.Lausanne (F. o. s. du c. des 16 avril 1909 et 8 mars 1912), a
döoldö Sa dissolution. La 1 i q u i d a t i o n sera opöröe par les soins de
Denys Guerne, ingönieur, ä Morges, lequel aura seul la signature sociale.
^ Me übles. — 7 fövrier. Sous la raison sociale Sociötö .anonyme de
la maison Gallier, 'il est cröö une' sociötö anonyme, qui a son siöge ä



nn^, ayant pour objet.racquiriition du foü'ds de commerce de
Henri Caillei, marcband de meubles, A Lausanne, la reprise de son aotil
et passii, l'exploitation de ce 'commerce, toutes les operations industrielles
et commeroiales eu-rapport avec le but oi-dessus ddsignd. Les Statuts de
la socidtd portent Ja^date du 1er fdvrier 1913, La durde est illimitde. Le
qapital social est. de cinquante mille francs, divisd en cent actions de
qinq cents francs chacune, au porteur. Les publications de la socidtd ont
lieu dans la Feuille ofßcielle suisse du commerce. La socidtd est reprd-
aentde vis-ä-vis des tiers par la signature d'un seul administrateur. Elle
est engagöejpar cette seule signature. L'administrateur est Gabriel Muller,
agent d'affaires, A Lausanne. Magasins: Place Bel-Air. <?<

Ü„l ='
i Bureau de Marges

B o'f st eit trisit§r iaux de co'As trü*b t i ö n A, eto. — 6 fdvrier.
IX öücöutsalä de la riaäiädn Bdrthoiid, Majorienc dt Cle, aüx EauxVivös
(F. 6. 8. du'ö. du 24 äifril 1909, n° 103, päge 727),c: dtablie A Cba-
v an rids p'ä'r Re'ne'tfö, sous la mdme raison, eätradide d'ofßce ensüi'te
de la'rädiatlöri de I'dtabllsSement principal. ' '

kBo^is
ö't ripatdr'iaux de (c o'n st r'u c t i o n s, etc, —,6 f^vFieV..

d.ocidtd eri cdiriiriaridite «Meyer,( Fei t et C'«>, ^üx Eaux-.Vives, dorit les
(töiSs. gdränts inddfinimerit ^responsables^ sent: Jean..Meyer, d'origind

tb'ürgovienrie, doiriicilid aux(Eabx-yiyes, Jean Fert, de, Ceriövd, dpmicllid
riux Eaux-Vivds,. rit Jean Blaridib, d'orlgine frangaise, doiriicilid A Ärribilly,
$ Tässöcid Condm'anditäii'ei Josöpb-Louis Bertboüd, de Genöve, dornieiliöIÜtii Ead*-Vive& pour übe cbiriiriabdite Üe cinquante' mille francs, ibscritp
ifcd regiStre du commdi-cö dri datö dir 27 juiri 1912 (F. o. ,S. du c. du

juillet^l912, ri® 166, page 120Ö), a dtabli, ,en date du 25 juiri 1912,
sods .la ^dHiö raison sociale; MVy'er, Fert fct C1®, une suöcur.sale', A

^Ira'v .a rin e"ä p a r Ren ens. Öutre les aSSqfcids gdrärits est. aütoriSd A

rerfrdsenter rlä sufccursfale et A Sigberten'soa riom; Le fündd deproodrätiiih
Josepb-LdüisrBer th o u d, asdocid do'tnmad'ditalfe. ßiiis et üiätdriaux de doHä-
Irtlcuori^ coriabu^tibles et engrais cbiriaiqdes.

„ • ?..««,» O 'I If ,i.,
6 fdvrier. Bans son assemblde ..gdndrale ,da 17 dd.cembre 1912,;cle

Syndicat, agricole de Morges, socidtd cooperative, dont le siöge, est A

Ifdrges (Fl 6. s. rdü C. du 20 jüillet 19Ö7, n® 182, page 1303), a prboddd
db rdnoutelledieBt de sori conilte et ä diu membres: Gustave MartlnJ ä

Ecbandens; Andrö Gonet, ä Tolocberiät; Emile Öecollogriy. Emile Pilet,
ErnestrBujard et Alexis Cocbet ont besSö de faire partie du comitd.

8 fevtidr. Stilvänt1 Statuts du 4! f6vrier 1913, ribtärld's Rocbat, il ä dtd
dbriStitdd, soiis' la raison Socldte Itnm'obilierd1 de la Paroiss« d« Colottiblbr
lütir Morges; urie öbciete ahoay'me, dontlesibgeest äCo 1 o m b i erl
La socidtd, coustitude pour une durde illimitde, a pour objet l'a'cqüisition
d'une parcelle de terrain, ä Colombier, la construction d'une eure, sa
location, et dventuellement la.revente .du terrain: Le fonds social est.fixd
t la somme de cinq mille francs, divise en, cent actions de cinquante
francs cbacune, au porteur. Les avis et publications de la socidtd sont
faits dans la cFeuille des,avis officiels du canton de Vaud». La socidtd
est administrde par un conseil d'administration de trois membres, dlus
pour une pdriode de trois ans. La socidld est engagde vis-ä-vis des tiers
pat la signature du prdsident et du seerdtaire du'conseil d'adminfstration,
pu par celle de l'un d'eux signant collectivement avec l'atrtre membre du
conseil. Pour la premidre pdriode triennale, le conseil d'administratibri
est composd d'Albert de Mestral, ä Saint Sapboriü Sur MorgeS, prdsiderit;
Louis Thurin, au ditlieu, seerdtaire, et Henri Berguer, äClarmont, membre.

Bureciit de Payerne
,1». ' » - <~1 ' ^. A -i

7fdvrier. Sulvant acte instrumentd par le notaire V. Nicod lel2juillet
1910, les Statuts de la «Socidtd des Bains et Eaux d'Henniez», sooidtd
anonyme, dont le sidge est h Lausanne (F. o. s. du c. de 1905, n° 470,
page .1878), ont dtd inodißds dans l'assemblde gdndrale. des actionnaires
dd 12j jüillet l9l0, en ce seiis que le sjdge. sbeial est transfdrö ä Hen-'
n iez. LdS'staluts de cette sbeiätd ont dtd uotarids V. Nicod le 21 rio'-
Vytribre 1905, et modißdS partlelleirierit par les asseinbldes gdndrales'des
rffetibnnaires des 15 dÖb'embre 1Ö08 et 12 jüillet 1910, seifon proeds-yerbaux
i%bus pdr re(mömei notälrö. L'ete faits lritdres'sänt les tiers, rfesuliantderids
Kotes,'- sdbt leS suivatits: La socidtd anonyme, existant sous la raison sociale
Socield des'Balns et teaur d'tlennie^ ä söD .sidge d Henniez. Elle a poür
Hut l'acquisltidn de'PHö'tei des Baihs d'Henniez, des sources diverses'et
deb terrains qui

f
en ddperiilerit, puis l'exploitatibn des dits bäins, Öt le

Übminerce defs dites e'itfx, söit par 'gd'rance, soit pät locatiori. Si durde
d&t illirnitde. L'e'capital sBcial est de deux cent mille Glanes, reprdsVritd
fki huit cents action*, an poiteür, de den* cent cinquafate franc* cba'cuoe,
entidrenaerit libdrdes. Les publications dmanant de la socidtd sont fäitbs
däris lä «Feuille des rivis officlels dÜ canton de Vaüd» et la «Feüill'e
d'avis de'Lausanne'»: La socidtd est a'dmiriistrde pär un conseil 'd'adüniniäi
tVätion, 'composd de trois ä binq membres. Le prdsiberit b'ü le yice-prdsi-
dent et le se'crdtaire du cönse'il d'administratiori signent ponjointenaent au
ripm de la socidfd, Ld prdsident e'st.Ferdinand Grillet: le yice-prdsiderit':
Jtfles Rey, les deux ä L"aüsänrie, et le sdctdtaiTe: Firdddric de Benolt,'
db'micllid A Berne (Landb'ol).

7 fdvrier. La maison Tannerfe de Payerne""i. ibmipl, 4 Payerne
Gf. o. s. du,c. du 21 mal 1909, .nj,il26,j page 903), tannerie, commerce
de cuirs gros et ddtail, est.radide ensüite de reripnclatiori de lartitulaire.

7 fdvrier. Le cbef de la maison Tannerie de. Payerne C. Jomini, ä
payerne, est Cdsar, fils de Cdsar Jomini, de Payerjbe,:son domicile.
Tannerie, commerce de cuirs gros et ddtail. En Guillermaux.

I -.j )t u.'
Bureau de Roue

5'fdVriÄf: La^FhriTaFe 'RoirbWdl äSsbcläliÖb, 'dötif Md' sfdge e^t(Sfl(bli&
(F. s. du c. dri 22 octobr'e'1889, n° li3B, pb'^e 792), a reboti'^dld 'sbn
öömitd. et :"a'dlu: Gottfieb 'B'atzli, prdSiddiat; Charles lDür4rid)'yi'ce-pVdblderi'tl,'
et'H'eriri Dema'örö'x, sdcrdtalre-ckiSsier; tövi's dorbioilVds'A Rolld.' '

5 fdvrier. La Söbidtd illi (jlie'mtü'de f'ef 'dlectrlquö tiol^e-Gibiel, sbcldtB

anonyme, dont le siöge est ä Rolle (F. o. s.(i du. c. du 5 avril 1898, n° 108,
page 443), fait inscrlre que däris sbn äSsbmblee ordinaire du 22 novembre
1912, »le conse'lcd'administration1 a nommd pour sori prdsident pour 1913:
Lbbiä 'Cabrolt A Rolle, <eh trimpiätiement d'Eugöne Scnmid.

1 Bureau d'Yverdon • •
•

;. 7 fdVüer. LI OommUnaute 'Israelite dTvdVdott, Association, dorit le
slögd" est A Yverdoni(F. o. is. du c. des 14:aVril 1890) Ipägd BOl: 17 dd?
oembre 1896, page 1385 ; 27 octobre 1900, page 1427, et 17 fdvrTdt 1902,'
page-2-29), a son cbmitd actuellement composd'de Jacques Bloch, .prdsi¬
dent; /Julien Dreyfus, secretaire,"et Salbmon Gugfeenbeimptous ä Yvdrdorit
Le'prdsident.et ie seerdtaire signent au nom' de 1'assoblaGon. •

», Cafd. — 8.fdvrier. La raison Y've P. Piljoud, Cafd des Ndgociants,
A. YverdönjCF. o, s. du c. du;25 novembre .1905, .", page 1842), est radide-
dl'biäce erisuite de remise de comriaerce et de ddpart

IfeaeBbttg — NdncUtct — NeaeUUel

Bureau Sa jLa Chaux-äe-fonds ~

u' Socidtd d e In a \ i g a't i o n e t o. — 1913. 41fdvrier.>L'associatlon
Beauißivage, & La Cbaux-de-Fonds (F. ö. s. du c. des 129: avril 1909,
ri° 108, dt IIer septeftibfe 1908, n° 225), a, däns dbn asäerijbldd du 15 juiü
1912, nommd comme caissier,'en remplacdtnentdeCbailesKocbbr;qÖdmiä-
sionnaire: Ldopold Christen, domicilid A La Cbaux-de Fonds, lequel engage
l'assooiatlon par sa signature apposde colleotivement avec le prdsident
Auguste Tissot et.le seerdtaire Auguste Voelin. JÄ -I

F,o ü r n it u r e s de m o ci e s. — 5 fdvrier. La soc.ldt^ en commandite
«G. Scbrbitt et C(e.»,i,ä La Cbaux-de-Fonds, fournitures de mcides en gros
(F. o. s. du o. des 10 octobre 1910, n° 251, et 10 janvier 1912; n° 7), est
dispute. Ldöri Müller, ä1 La Cbaüx-de-Fo'nds, en est nommd.llquldAtdur et
ripdi'bi'a lä'liquidation sbiis lä raisori C. Schmitt et Cid. eri iiijuitiktiori: 4

M cl n t r e s, d d c b e t s d ' o r .o t d ' a r g e n t! — 7 fdvrier'. Layotsldtd
ep noni ^bollectii G. et C. Ducpiriiriuii, A La Cbaux-de-Fonds1 (F. o. iL
au c. du 7 join 19Öj', n° 204), a ajoutd A sä fabriqüe de boltes äe riüorftreis
6r, le comirierce des ddebets d'br et ä'abgdrit. Ülili 1

.Iri/pörtätipn, _
q;octdür eri droit, ridtair'e
Suisse-Ariiericäine (Swiä:
tions, qui a son siöge A Ne'uchätel et pout r„faires industrielles dt cotiimerciales et notairiment d'irripbrtatlon, öi'porta;
tlBn, rebrdseritätibrl, corbmissföti, 'abbat, exploitation et Verite 'de breyritä
Ifariustriels. Sä diirde est inddterriiinde. Les statuta portent lä' dktö! .06
29 janvier 1913. Le capital social est fixd A la sömriie de fr. 60,000, diviä'd
en 120 actions au porteur, de fr. 500, dont 80 aötiöbs de fbridatiori' et
40 actions de capital, eps derniöres libdrdes de moitid. A cötd des actions,
il existe 60 parts de fBflHAteur; ilubllodHÜBk' de la socidtd ont lieu
par voie d'insertions dans la «Feuille ofßcielle du canton de Neucbätel».
La socidtd est administrde par üb conseil d'administration de 3 A 5 membres.
Le conseil d'administration ddsigne lä ou'lös personnels, qui ätirönt pou-
voir dB signer pour la sobidtd; il pbut ddldgtidr tous les pouydlrs ndees-
säires poür la direction des affaires sociales A ub oü plüsieurs de '^bä
niembres, noiriüidr uö ou plusieurs directeürs oU des fbndds de procurri-
tiön. Daüs sä sdänce du 29 janvier 1913, le conseil'd'acltnirii^trätion'a
ddcidd que la socidtd serait engagde par les signatures collective^ dü
prdsident^ Heriiiann de.Pury, industriel, A Hauterive, et? du seerdtaire du
Öonseil, H'e'riri Rivier} döcteur. es sciönces, prdfesseur,! A Neucbätel, alnrii
que par les signatures individuelles d'Ernest-Hugb Strauss,ccoirimergant,
A Chicago, et Robert Borel, banquier, A Neucbätel, en qualitd d'adminis-
trateurs ddldguds. Bureaux: Faubourg de l'Höpital n° 64. '

ü». Machines <A der ire, etc. — 31 janvier. Suivant acte rbgü Andrd
Wavre, docteul- en droit, notaire, A Neucbätel, ii est fondd, sous Ja raisb'n
sociale Illinois C°'Lmd, une sooidtd par actions, qui a son siöge
A Neucbätel et pour but I'acbat, la vente et la location de machines
A derire et auires äppareils similaires. Sa durde est inddterminde. iLes
Statuts portent la date du 29 janvier 1913. Lo.capital social :est fixd AHä
somme de fr, 10,000, divisö en 20 actions, au .porteur, de fr, 500, entiöre-
ment libdrdes. Les publications de la socidtd ont - lieb par voje d'insertions
bans la «Feuille ofßcielle dü canton de Neucbätel».:La socidtd est adminis-
trde par un conseil d'administration de 1 A 3 membres. Dans l'assemblde
du 29 janvier 1913,,,Hermann de^Pury^ Industrie),^A Hauterive, a dtd
nommd seul administrafeur, et a airiST seul qualitd pour engager la socidtd
par sa signature. Bureaux: Seyon 17. crr, j1 .i

3 u u

j. Genf — Geneve — Glnevra
a i}

.RepTdsen.tati.ons. — 1913. 7 fdvrjer. Lajinalson Dalle
Piainpalais (F. o. s. du o. du;23 novembre 1912, page 2049), modifle sori
genre d'affaires, qui est actuellement: Reprdsentations,

Modelage mdcanique, etc. — 7 fdvrier. Lb cbef de la triaisori
H. Mozou, wau Petit-.Saconnex, commencde Je 4ei janvier 19.13, .est Henri
Mozou, de^Genöve,, domicilid au Petit-Saconnex. Atelier .moderne de mo-
delage mdcanique et travaux sur bois. 18, Quai de St-Jean.

Articles eri liöges agglomdrds, etc. — 7 fdvrier. La
socidtd en commandite Pliilipp'e et Cie., fabrique d'articles eh liöge*
agglomdrds etrepresentation de tous articles techniques intdressant le
bätimerit, A{ Piainpalais (F. o. s. äu c. du3Ö,aoüt 19)2, page 1550), est
ddclärde; disspufe depuis le 1" janvier 1913, j.Sori actif et son,passii sont
repris pnr l'assöcid Louis-Victor-Eugöne Philippe; cette socidtd est, radieej
Les procurations cönfdrdes A Tbdodore Mallet et Louis Battisteiii sont
dt'ölritesC

.Liqueurs. — 7 fdvrier. La socidtd en nom^collectif J. Laverrlerp
et tCie., A Chdne-Bourg -(F. )0. s. du c du 28 fdyrier 1907, page 327);,est
ddolarde dissoute depuis le If. ldvrier 1913. La procuration confdrde A

Louis Laverriöre, .fils, est, dteinte. tx ;
Joachim Laverriöre et son fils Louis Laverriöre, tous deux de Genöve,

dpmicilids ,A^bdne-Bourg, ont.constitud, A Chdpe-Bo.urg, sous la raison
sociale 3. ^äverriere, et Bis, ,üri'e socidtd en riöm' collectif, qül^ä' jConj-
mericd'le 1er fdvrierj.l9l3, .et(ä repris, iils cette dale,, la suite des affaires,'
airisi que i'äctil et le passif .de la socidtd «J. Laverriöre'et Cie.», oi-"cl'essuä
r4äiee. Fabrique de liqueurs.

^ ^ ^Accessoires pour a u t o m o bj 1 e s ,-e t c.^,,— 7 (fdyrlen, Lä
succursals, dti
A' ßäle, coöQmerc'e
dii'M.^d'u 18 iriäi ll
du siöge principal. 1 -

- ,,i?a'>T — bIwäT

Güterreehtsregister — BegMre des regimes matrimoiiiäDi — ßegistro dei

3 f I J,:
Täub .',q

91

LrizörnLucerne — Luceinl
" nlilotl
.ti roaso

1913. 5. Februar. Zwischen den ErieleutBn 'ilöVrifferift'tillril TlVitiei£
Ingenieur, von Niederbüningen (Bern); und dessen Ebefrau Aüialia Fatany,
göb. Münger; beide wohnhaft in Luzern;' besteht gemäss Ebevettrag von)
25. März 1912'vertragliche G ü t ü r t.r.en n ün g.^Der Ebebaann ist iDhabpf
döt'Firma; yf.!Glaser; Ceritral-Scb^reiz. Liegensctiäfts- & WobDungs-Naob-
•Ärdis», «in Luzern. l i,

5. Februar. Zwischen den Eheleuten Ednärdüs Wilheliritis Kräaf,
Handelsreisender, von Wilnis (Holland), und dessen Ehefrau Aniöllt», geb.
B'tpp, beide wohnhaft in Luzern, 'bristebt gemäss Ebevertrag vom 22. Januar
1RI3 ver t rag 1 i c.b e ,G.ü t.er tr ennuDg.,.Der^Ehemann j^t.lqhaber der
Fjrma «Edw.yW. Kraal-Bopp», VersandbacbriandluDg-rurid Agenturen^in
Luzern.
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W;Freiburg — Fribourg — Friborgo
' Bureau de Fribourg " ' '

1913, 8 fövriej. Selon jugement du prösidebt i;d"ü tribunal de I'ar-
rondissement de la Sarine du 8 fövrior 1913, los öpoux Charles Pfanner,
k"Fribourg, et Elise, nee lUülhuuser (che! do la maison (Elise Planner»,
exploitation du Cäfö Castella, Rue du Tllleul, ä Fribourg (F. o. s. du .c.
du6avril1903, n°140, page 557), ont 6t6 s6 par As de b ion is (art. 183,
no* 1 et 3 C. o. s.)..U >a. ' iw.u

Schweizerische Hatlonalbank — Banqne Rationale Solas«
Ausweis Tom 7. Februar — Situation jju 7 fevrier

Aktiva — ActU

* f
Franke* —

MYtmet

Vetlnderunoen »«It dner
letzten intwek u.

Ohaugtmenti depute I«
iefttdn lituatioi - '

1) Metallbestand:
Encaisie fhitaUiijUe: '*

a) Gold ~ Or Fr. 169,187,057.10
r b) Silber — Argent > 17,424,* »75. — 186,611,132. ltf —* 1,570,216.25

sypoweteiarre". r r : : 116,155,511.27 —io;i39;9i9:64
16,316,6^.3^ + 248,669.90

7,-906,259.10 -f 969,873.75

14,541,217.32 4 3,656,011.97

66,165.72

5) Korrespjöndeätoii
Correspöfiddhtl

6) Sonstige Aktiffc { o «0 efa «Autres pontes de Vactif ' • • • • 8,589,409.45

Zusammen — Total 350,120,206.60
0 e—2:

Passiva — Passii
1) Eigene Gelder < - ör oitr e«n"

Fonds propre» 25,843,150.®

2) Notenumlauf 01 ,J ^Billets en cireulatidn I 277,153,300. —

3) Giro- und Depotrechnungen
Comptes de virements et de ;. 42,444,170.47

dfyöts
4) Sonstige Passiva .<{

' Auttbs posted du passif \

Zusammen — Total 350,120,206.60
jö, u> ,u A
-{1. Diskontosate 5'/».') 2. Lombardzins-

fus» 61/» '/•• ®) 8. Lombardsatz für Vor-
»chüsse aui Goldbarren und fremde Gold-
Ufthieii 1 '/••') —

•) Gültig seit dem 28. November 1912.
^Gültig seit dem 28. November 1912.
*) GOltig seit dem 19. März 1908.

—13,331,050. -
+ 256,457.34

4,679,586.10 — 1,138,237.27

I 1° Taux d'escompte B "/o-1) 2° Taux ponr
avances B t/s 7°.') S° Taux pour avances
«nr Lingots et monnaies d'or £trangäre» l°/o.*

') Valable depuig le 28 novembre 1912
') Valable depuig le 28 novembre 1912
') Valable depuig le 19 mars 1906.

Nichtamtlicher Teil—Partie non offteielle
—..„reicltiich-tiugäitisbhb Bätlk jjei Vom öetieH'tet|Ä diAktl'phär^i

der/BslfA;. übel?1 diAGefcbBäffälübiHifisi. .ini'jihrfe .1912. ei&tätte'tö. Höi'ichtübef1 di6 GehhfiäitöIübilÜä^iiinl,iJ4Örfe>1912. öistatte'tb,Hwicbt
cbitHufäle gfdkäefr Gdgebkltzb'h'Iii, did däkläcf in'wiitddfianweist zbfe

lieber Beziehung gezeitigt.
Ausgebend von einer glänzenden Konjunktur auf industriellem Gebiete,

wird ausg&fübrt; dfirfto in dec ,Höffnung reichet Ernteärgebnlssb, ein£
weiteres Anktdi^eii dbr WiHScbältsiätigÜeit dnd eine allgemeinö,Züfiahm'ö
des Wohlstandes erwartet werden. Der geschäftliche Aufstieg erfuhr jedoch
im''Hert)Stf eine'jälie 'UnWrbtöcbun'g, als die politische Beunruhlgbbg zu^
folge des Balkankrieges eine unerwartete Absatzstockung und .krisenhafte
Erscheinung auf dem Gebiete des Kreditwesens herbeiführte, Handel und.
Gewerbe konnten sieb trotz der im grossen und ganzen günstigen Ernte
nicht des ejwarteten Erfolges erfreuen. Die Mittel der Bank wurden in
allen Geschäftszweigen in einem vorher nie heobaebteten Umfang in.An¬
spruch gbnomrneti. Der Banknotdnumlauf erreichte am 31. Dezember 1912
mit 2815,8 Millionen Kronen seinen höchsten Stand; im Jahresdurchschnitte
bat der Banknotenumlauf um 68,1 Millioüen-Kroden zugenommen.
Dementsprechend erlangte auch das Eskomptgescbäft einen aussergewöhnlibben
Uüifaug: DaS Portefeuille zeigte am letzten Dezember einen Stand von
1341,1 Millionen Kronen; derselbe war gegen den Höchststand im Jahre
1911 uni 105,8 Millionen Kronen und im Jahresdurchschnitt um 132,4
Millionen Kronen grösser als .im (Vorhergehenden Jahre. Eine aussergewi^bn-
U§b.e .Inanspruchnahme fl'pr Bankmittel effolgte im Wege des bombard-'
geschältes, wozu das die private wie die allgemeine Wirtschaft schwer
schädigende Zurückziehen von Einlagen aus der Verwaltung der Spär-
institute nicht unerheblich beitrug. Zum Jahresende wiesen die Vorschüsse
auf Wertpapiere bei einem Stande von 355 Millionen Kronen eine
Zunahme um 168^3 Millionen Kronen, auf} und auch im Jahresdurchschnitte
war. der Stand um 69,1 Millionen kronen ' höher. Die Depositen in
Verwaltung, ;üüd.Verwabrubg erführen elüö Zunahme um 21.6 Millionen Kronen;
dpfr^rÄellt^Slfeh zum Äör; 2350,6 Klilliooötl1 jtoÄe^
Äooh ' net \5iPoVfebfid0r batvöiiie, w^eildrfe.A'ilsd^hhung brlabtöii J:: die Jjmr.'
Sätze sind von 91,8 Milliarden Kronen im Jahre 1911 auf 98,2 Milliarden
Kronen gestiegen.

Der..Stand der Hypothekardarlehen hat sich im Jahre, 1912 um
1,6 Millionen' £.ni ,299,5'Millioneli Kronen erhöbt; derselbe hält sieb
Andauernd' Iii der'Nähe'der gesetzlich begrenzten Maiimalböbe. Angesichts'
der schon mehrere Jabre 'antiaboradeh. Passiv(tätjdör HADdeisb(ljanz gius^te
der internationalen IZaBlhn'gsans'gfefcbTilDg^um sfa grösserA Aufmerksamkeit

jder Anlagen aus dem
Sefeäibär wat'otiJ *'im1

Herbste durch den,Balkankrieg, nainhafte Forderungen .aus dem diesbezüglichen
Han*d eT§Ve rkohr üb Ii e glldheii 'gfehnfeböfi ^§i na." iM^ie' Devisenkurse"

innerhalb gebotener Grenzen zu erhalten, war es notwendig, ausländische
Goldmünzen und Goldbarren in hedSrftötideb Betragfeü äh jene Auslandsplätze

abzugeben, durch welche die Ebnung der Zahlungsverpflichtungen
am vorteilhaftester! bewerkstelligt werden konnte. HiedurtSb ist der
Goldbesitz der Bank um 82 Millionen Kronen zurückgegangen; derselbe betrüge
jedoch zum Jabresscblu&s, ohne Hinzurechnung der Devisen, noch immer
1209,8 Millionen KroDen. Im DoviseD- und Valutengescbäft erreichten die
Umsätze.,2602 Millionen, und^ZollgoldanweisuDgen wurden für 172,8
Millionen Krönen ausgegtolll. Zufolge dör geschilderten, Verhältnisse' köHu't^
eine Ermässigung des Sprozönligeh ZiDsfusse'si welcher zü'm Jäh'reibeglürir
in Geltung war, nicht eintreten; der Generalrat war vielmehV'tmit RütJk-"
siebt auf die gespannten Verbältnisse auf den heimischen und internationalen

Geldmärkten genötigt, dje^Eskpmptesatz atn 25. Oktober auf 51/» %
UDd am 15. November auf 6 %l,zu'erhöben und letzteren Zinsfuss bis zum
Jabresschluö.« aufreefft i'fr 'erhalt&h. ^

zuge\ypn6et werden, als die. Zurückziehung fre.
WiifectiSfts|enifet aheh'" J& 'aög&latifenfen.'Jahre

— Baumwolle. Immer mehr ringt »sieb in den europäischen Kuftursteaten
die Erkenntnis durch, dass der koloniale Baomwoilbaüjals KampfmitbsA
gegen das amerikanische Monopol .eine<>bervorragende/nationale Aufgab»
bedeutet und eine weitgebende Förderung seitens der Regierungen
beanspruchen darf. j <» lJ.^rsir. oifl

So bat diel englische Regierung allein für die Entwicklung von Uganda
und Britisch-Ostafrikä zu BaumwolläDdern im Jahre 1912 Mk. 10,000,OQfo
zur Verfügung gestellt. Eme Gesetzesvorlage üher eine ZinsgaraDtie det
Regierung des Sudans in Höhe von Mk.i 60,000,000, bezweckt die .Ver¬
besserung des Verkehrs und Schaffung von Bewässerungsanlagen in d$o>
Baumwollgebieten des weissen und hlauen Nils. Seihst, die portugiesisch»
Regierung bat neuerdings für Baumwollkulturversucbei in Angola retid
V* Million Mark bereitgestellt. > .jj * au >t»i

Dem Beispiel dos deütseben Kolonial-Wirtscbafilicben.Komitees folgend)?
bähen Anfang der 90er Jahre die British Cotton Growing Association, diA
Association Cotonniöre Coloniale. und die Societä per la Coilivazionö^iel
CotoDe in Eritrea den Baumwollbau iD Afrika aufgenommen UDd nach
UeberwÜidung grosser Schwierigkeiten und manchen Enttäuschungen in
dan_letzten Jahren eine erheblich steigende Produktion .in märkffÄllreP
Qualität erzielt. Im-slaufenden Jahre bereits dürften die ersten 109,090
Bällen afrikanische Kolonialbaumwolle zu erwarten sein.

Hinsichtlich der den Gesellschaften zur Verfügung stehenden Mittel
steht das Kolobial-Wirtscbaftlicbe Komitee 1912 mit Mk. 215,000, eln^
schliesslich einer Beihilfe des Reicbsamts Ldes Innern (äik. 30,000) una
der Wohllabrts-Lotterie zu Zweqkep der deutspbeji Schutzgebiete, an dritter
Steffi, während die deutschKploniön binsidht/ich dffer erzielten Baunv
wollproduktion mit 11,000 Ballen an zweiter Steile stoben. Der British*
Cotton Growing Association steheD auf Grj^d .einer königlichen Cbartel
Bfk. lO^OOO'jOOO, zu welchen die ArhelterSöh'äft'Mk. 600,000 beigesteuert,
bat, zur VerfügüDg. Die Beihilfe der Regierung und der Gouvernement?*
betrug bis jetzt insgesamt Mk. 2,200,000. Die Bewilligung der Regierungf
von jährlich M6. 200,000 i?t kürzlich auf mehrere Jahre erneuert worden}
Der Societä per la ColtiväziÖne del Cotonö in Eriffea stehen jährlich
Mk. 840,000 und der Association Cötonüiöre'Colöirtäle jährlich Mk. 188,000/
einschliesslich einer Beihille def Regierüng von rund Mk. 110,000, zur>
Verfügung. I

Wie in ded anderen.Staaten fällt in Deutschland das staatliche land«
wirtschaftliche Baumwollversucbswesen in den Arbeitsbereich der
Kolonialverwaltung. Für das staatliche Versucbswesen sind in die Etats für Deutscb-
Gstafrika, Togo und Kamerun im Jahre 1913 insgesamt Mk. 330,000
eingestellt.

Die Organisation des Kolonial-WirtscbaltliCbeü Komitees dagegen um?
fasst die technischen Unternehmungen, Aufkaaf und Lieferung von Saatgut,

Errichtung von Entkörfaungsaöstalten und Aufkäuimärkten, Selbst^
aufkau! zu Garantiepreisen, wasserwirtscbäfilicbe Vorarbeiten, etc. DeR,
Kosten Voranschlag des Komitees für das Jahr 1913 beträgt Mk. 315,000/
Vom Reicbsamt des Innern sind für den Ankauf von deutschen und solcher^
ausländischen Baumwollkultur-und Erntebereitungsmascbinen.welchezurzeit,
in Döütscbiand.'nicbt gebaut werden, sowie zu BestrebuDgeo, welche aut
eine Verbesserung'der deutschen Maschinen abzielen._Mk, 30,000 »urV.ec-
iügung gestellt, aus IndüsTrie und Händel fsT anärog der Vorjahre auf einön
Betrag von rund Mk 85,000 zn reebnen. Die Durchführung des ArbÖits-

tnes des,Kolonial-Wirtschaftlichen.Komitees ist demnach von der
giing einer Summe von Mk. 200,000 seitens der Reichsregierung
lg} die dem Antrag gemäss dem Reiahs-Kolonialamt zur Veriügung

'göstdlu werden soll.
Das Kolonial-Wirtschaftliche Komitee glaujbt, dass die bisher ei-zielten

Ergebnisse der Bauth'w'öllvbrsorgung der'eüropäisöb^n Köffui'Staateh aus
den'afrikanischen Kolonien die Hoffnung berechtigt erscheinen lassen,
einbk so ansehnliche Menge Baumwolle auf ^eh Markt zu bringen, drat es
gelingt, einep massgebenden Ein'iluss auf' die Bildung des Weltmarkt;,
plölses zu gewinnen. a-'»v

— Tniernatibnaler Geldmarkt. Durch zielbewusste Mobilisierung der
verfügbaren Mittel des Marktes und dank der geschickten Operationen der
grossen Notenbanken, führt der Januaiberiebt des Londoner Sitzes des
Schweizerischen Bankvereins alls, war es gelungen, das alte Jahr ohne
allzusrosse Unbequemlichkeit zu bescbliessen. Mit dem Beginn des neuen
Jahres trat, wiö erwartet, wenigstens zeitweilig eine merkliebe Erleichterung

auf dem Geldmarkt ein. Am ausgesprochensten War der Umschlag
auf dem New-Yorker Geldmarkt, wo del stark einsetzende Rück-
fluss von Barmitteln aus dem Innern bald grosse Flüssigkeit erzeugte.
Dasselbe Amerika* das' noch vor kurzem auf Grund seines beispiellosen
Exportüberschusses, EoglaQd mit Goldentzügen gedroht hatte, .war nun in
der Lage, dem finanziellen Zentrum der alten Welt seine Aufgabe zu
erteiöbtern, indem die Deckung des Goldhedarfs Frankrelöbs und Süd-
äniettkas zhm Teil auf New York abgewälzt werden konnte.

Aü6H' in Europa führten die dem offenen Markte zuströmenden
flüssigen Mittel, fast überall zu einer erheblichen Reduktion der.Privat«
Sätze und der Leibraten für kurzfristiges Geld, ohne indessen eine,au»,
gesprochene Flüssigkeit, zu veranlassen. Dazu waren nicht nur die aa die
Notenbap.koD abzutragenden Verbindlichkeiten zu umfangreich, sondern
auch die,,politische Situation noch zu wenig geklärt. Am meisten kam
;dWk8^$j;Bffire Moment in Frankreich zur Geltung, .wo den zu Beginn
djes, laut werdeü'dön Friedenfepr0pb6zeidfag0ti Wetaig" Glätibiad'
geschenkt wurde. Das Pariser Zentralinslitui vermochte deshalb seinen
Status nur wenig' zu "verbessern, und der Privatdiskont hielt sieb an»- —*'jän&

sich die
di^ automatischen
geflossenen Gelder

ig whrdeüfieh grtisseri' Beträge
den privaten Diskontsatz stark zu ^rmässjgen.
Entwicklung in E n g 1 an d

* ' wi»' äfe BaDkSSiä\veis§
Rückflüsse der über die Feiertage in die JProvinz
"wföderSpiegelten.

Es zeigte sich aber bqld, d<ts8,dipi,Efleichterüng des ipterfktloualen
Geldmarktes hiebt zu endgüHlgeA Ehtspa6öuög fume&-sölUö. Noch
bevor der Staatsstreich in,KoDStaDtinopel die.Kriegsfurcht von neuqmk
heraufbeschwor, stellte sich heraus; dass die rasche Senkung der 'Geldsätze

in der'ersten~HälftB des Monats übertriebet) und dhn tatSächiicben
Verhältnissen nicht angepasst war. Es griff denn auch eine allgemeine
!FejstiguDg der Raten dos offenen Marktes Platz und die Hoffnung auf eine
HeruDtersetzung der offiziellen Diskontsätze wurde zu hiebte.

t Dem Londoner Geld markt inj <beSörifrei*£ö 'etwufchkeü'Öurcb die
Steuereinziebüöfe'ön uhd hShh lebhäiter eihsötzendö Emi^iööätätigkeiterbeb-
liphe JAnsprüCbe, die im Verein mit nä'tahälte'n GöldentziehuDgeD nachnuopiuvuwj MIW suls »viviu UJII uaujuaueu uuiucuttiouuu^cu UdViU
Södainfeflkä die Diskonteure in der Hereinnähme von Wechseln'zut Reserve
veradlassteD. Die?e Tendenz verschärfte sieb noch durch iden iRücksöhlag,
deu die Friedensaussieb ten gegen Ende des Monats! erlitten, scboh.weH
dadurch die Gefahr des Goldexportes nach,fdem K,oot,'pent. Wieder,,
wachgerufen wurde, wo die Notenbanken Ihre MetällhesfäDfle "nur init'Mühe
vor der Aufsäugudg 'durch 'die 'etScbreckte Bevölkerung schützen konnten.



i £-- - Der feste Grundton des Londoner Geldmarktes wird dadurch
gekennzeichnet, dass siob die IQnlprozentige offizielle Rate dieses Jahres weniger;
wirksam erwies als die vierprozentige des Vorjahres, die letzten
Bankansweise mit ihien niedrigen Reservebeständen erhellen dies zur Genüge.
Die Marktrate für 3monatiges Bankpapier hob siob naob einer kurzdauernden
Senkung bald wieder von 4'/i % auf 48/< %. Sollten die Goldexporte nach
Südamerika und Indien andauern, • so ist vorerst mit einer »Ermässigungt
der Bankrate nicht zu reebnen.
* Die Devisenkurse zeigten im allgemeinen anziehende Tendenz.

Besonders ausgeprägt war die Festigung des Cable-Transfer New- York-London
von 4. 8630 am 1. Januar auf 4. 8850 am 23. Januar, im Einklang mit den
leichten Geldverhältnissen in den Vereinigten Staaten. Dabei bat die Zahlung
für die seinerzeit übernommenen österreichischen Schatzscheine die Nachfrage

nach Pariser und londoner Schecks noob erhöbt Dass der Kurs der
Pariser Devise sieb auf einem niederen Niveau bewegte, ist in Anbetraobt

der ungewöhnlich gespannten Geldverhältnisse in Frankreich nioht
verwunderlich. Die Emission der grossem Credit-FoncierJÄnlhlhe trng das ihre
dazu bei, französische Guthaben zu Beginn des'Monats von London
zurückzuziehen. '

Ueber den Ausblick kann man sich keinen'Täuschungen hingehen?^
Es ist wiederholt darauf hingewiesen worden, welch grosse Inanspruchnahme

' dem internationalen Geldmarkt duroh die schon lange nur mit*
Mühe zurückgehaltene Hochflut neuer Anleiben bevorsteht und zwar
voraussichtlich je eher, desto früher sich die politischen Verbältnisse klären.a
Andererseits kann vor einem endgültigen Friedensscbluss und der
Demobilisierung der, österreichischen und russischen Armeen keine Ent-J
Spannung auf dem. Geldmarkte Platz greifen, „ denn immer noob sind
enorme Summen durch Tbesaurierung und Rese'rvestÖilüng dem Verkehr
entzogen. Mit niedrigen Geldsätzen diesseits und jenseits des Kauais ist
in absehbarer Zeit kaum zu rechnen. (*

_
Annoncen - Regio:

HAASE \STEI V A VOGLRK Anzeigen — Annonees '' - R^gie des annonees
HAASENSTE IN A VOGLEB

Unser Losblätterbuch
„Fortschritt"

hei den ersten Banken, hei Handel und
Industrie seit Jahren in Benutzung, hietet für
Kontokorrente, Lagerbücher, Preisbücher,
Polizenbücher, Depositenbücher und andere

Hilfsbücher ungeahnte Vorteile.
Eine Weltfirma hezog davon bei uns in
mehreren Lieferungen über 100 Stück.

' Die Nachbezüge sind ein Beweis für die
Vortrefflichkeit dieser Bücher.

Prospekt und unverbindlicher Vertreter¬
besuch auf Verlangen. 163

GebrüderScholl
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Pension Schloss Hard

't Einladung zur Generalversammlung v-

Die Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zu
der am Samstag, den 22. Februar 1913, nachmittags 2 Uhr,
im Schloss Hard zu Ermatiugen stattfindenden
Generalversammlung eingeladen.

-l»i' " ' t, »' flTagesordnung: jV
Konstituierung.
Abnahme des Protokolls der letztjährigen
Generalversammlung.

Bericht und Rechnungsablage der Verwaltung über
das Jahr 1912. v „
Bericht der Kontrollstelle. i f
Beschlussfassung über Ahnahme des Jahresberichtes,
der Jahresrechnung und Entlastung der Verwaltung.
Genehmigung eines Ueherbesserungshriefes.
Vollmacht zum Verkauf von Antiquitäten und eines
Grundstückes.
Wahlen.

" Stimm- und Vertretungskarten sind gegen schriftliche
Anmeldung der Aktiennummern von ider Verwaltung im
Schloss Hard zu heziehen.

Die Jahresrechnung und der Bericht der Kontrollstelle
liegen von heute • an in unserem Verwaltnngshureau zur
Einsicht der Aktionäre auf. 276 (Zä 7275)

Ermatingen (Schloss Hard), den 6. Februar 1913.

Her Verwaltnngerat.

Obersimmentlul. VolbsbanK
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'iiil Zweisimmen

/ Generalversammlung :

Samstag, den 22. Februar 1913, nachmittags 2Uhr
t

i im Hotel zur „Krone" in Zweisimmen i
»:• r • _• Jfio.a

oai Traktanden: M

1. Abnahme der Jahresrechnuug "und Entscheid über
jjiJi Verwendung des Reingewinnes.
-dal;2.iWahl von 4 Verwaituugsräten, der Rechnungsrevi-,,
|ir,. soren und des Verwalters. - :

o 3. Varie. (313,).
' Rechnung und Bericht liegen > von « beute an .auf dern!

Kassalokal zur Einsicht auf. '' ,> l
Zweisimmen, am 4 Februar 1913.',iy-" f ' u '

''fi' ••* I'lr. ,1 i «, .i 4*, 1 ».* U,. t 7A--..k!

; ; Der Verwaltungsrat.

Aarsauirctie Hypothekenbank in Bass
—vS

(8

7,(4

- Die ordentliche Generoluenommluns der Aktlonsre" *
1 ' findet Statt: (1027 Q) (272.) (9

Mittwoch, den 26. Februar, nachmittags 3'/4 TJTir
J

ri t in unserem Verwaltungsgebäude in Brugg
,m '

i _ Traktanden:. ibfoD aaftgjlj*?*
i .o 1. Passation der Jahresrechnung und des Geschäftsberichtes pro 1912.»Ln/A "

ilt 2. Beschlussfassung üher Verwendung des Reingewinnes pro 1912. n iriuneJoVI ;(5
.3. Periodische Erneuerungswahl von 4 Mitgliedern des Verwaltungsrates und! eine

f;i >.y Neuwahl. »ku. üc r ' •. n au -KrttOuS
: >r:lr 4. Wahl der Kontrollstelle für das. Jahr, 1913. ;*> »aUtwwD"

5. Verschiedenes. s

Aktionäre und rechtliche Vertreter solcher, welche an der Generalversammlung
teilzunehmen wünschen, haben sich bis Dienstag, den 25. Februar, abends 5 Uhr, im Burean
der Bank unter ADgabe der Zahl uDd Nummern ihrer Aktien schriftlich oder mündlich
anzumelden. Die Anmeldung gibt das Recht auf Bezug einer auf den Namen lautenden
und durch Vollmacht übertragbaren Eintrittskarte, welche allein zur Teilnahme an der
Generälversammlung berechtigt. h.' ^

1

Die Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung liegen vom 8. Febraar„auf unserem
Bureau zur Einsicht der Herren Aktionäre auf. ;

Geschäftsberichte können vom 10. Februar an an unserer Kassa bezogen werdend'

Brugg, den 1. Februar 1913. - v..**»
Der Verwaltungsrat.

11 Bern

l.'.T' Ii: ördentliche Haupiuersammluns der Aktionare
Donnerstag, den 27. Februar 1913, vormittags 11 UbTc

3- im Hotel Löwen, I. Stock
t' Traktanden:

' -it-

-V
.1

Jm.
y in

V er

— ..-ib- 0 vi

i'.'i '. of- id.?a
1. Berichterstattung des Verwaltungsrates üher das Geschäftsjahr 1912. " r--,;:,.
2. Vorlage der Jahresrechnung mit dem Bericht der Revisoren und Döcharge-Erteitnng

au die Verwaltung. ;/ra
3. Beschlussfassung über die Verteilung des Reingewinnes. .na std
4 Wahl der Rechnungsrevisoren für das Jahr 1913. <

> r

5. Konstatierung der Zeichnung und Einzahlung der Erhöhung des Aktienkapitals.'
6. Statutenänderung. o i - fiHt' 7. Varia. r (305.)

Die Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der Bericht der Rechnungsrevisoren
liegen 8 Tage vor Abhaltung der Hauptversammlung im Bureau der Gesellschaft,1 Laupenstrasse

12 c, zur Einsichtnahme aul.
' ' -'t' I, 1 ' -t ;vi

Bern, den 11. Februar 1913. - _ * ,0 5

•
5 v | 1 ~Ä Namens des Verwaltungsrates,"'

' * I Der Präsident: Dr. A. Wander. ^

Sodete de motel du Gelu^dere du Hont Pälerin
~~" ;.J I ".:i • • -1' '

MM. les actionnaires de la Sociötö Immobilifere de l'Hötel du Belvödöre aü Mont Pölerin
sont convoquös en.

1

(Zag'35) (314)
• - f.

..'I).M
ot-f -vjrf: j v*

^ w - i: "•
pour le samedi, 1er mars 1913, ä 5 heures aprös-midi j

- H
ll 06 -1.

t»' •
' -t. ^ • •' dl.-itT...:.-

assemblöe generale
edi, 1er mars 1913, ä 5 heures
a l'li<^tel, a Baumaroche

ORDRE DU JOUR:
^ ;-C5i;mh'==

l- ä; 1« Lecture du procös-verbal de la dernifere assemblöe gönörale.
wr. -i)!.: 2° Rapports du conseil d'administration et des contröleurs sur l'exercice 1912.

yen 1

30 Approbation de la gestion. — Fixation du dividende. L- > ' vji
v'-vist. 40' Nominations statutaires. 1 j n- • % ; -s.. -

".f ' 5° Propositions individuelles. >
1 t w i: 3,..

- • ' t. A M \
'^Le bilau et le compte de profits et pertes seront ä la disposition des actionnaires, an

bureau du soussigne, 21, Grande Place, ä Yevey, dös le 15 au 28 fürrier ort. {'.u
O.ii • .1 ,e A'O./, j!

Au 'nom du conseil d'administration, Hl

i r. ' v.i. > ilfl.-a

Verey, le 7-iövrier 1913.
i h :D ' h"

1 tf <• ..-'1 i ; 'l-
tu 1 uiui- aid s*üUu

a .k 'I a..
Le president:

Louie Arragon. :rj.
!>.; b

.1*1
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ieDlatz 1. Zürich I

AktienkapitalJFr. 10,000,000

Annahme von Geldern:
a 41!z°|oge!ienüDseie Obligationen

in Titeln ö Fr. 500, Fr. 1000 und höher, je
nach Wunsch 3—5 Jahre fest, mitHalbjahres-
coupons versehen; (26.)

il'li Ii iMefte,
itl ni EUitatyMe9 VerlQgnngsrecbt.

Einzahlungen aui Sparhefte können unter Angabe
der Nummer des Sparheftes (und der genauen Adresse
bei neuen Einlegern) auch auf unser Postscheck-
Konto VIII./1800 gemacht und zu diesem Zwecke
Einzahlungsscheine bei uns bezogen werden.

Wir stehen Interessenten mit unsern Reglements
und, jeder whnschbaren Auskunft gerne zu Diensten.

Die Direktion.

Fr. 5

Brauerei „Erlen"
in Glarus

A.
6.

«n,.- »w n>

Ai;>*
h61' >- " •

-wHrarfd"! '»« -i r.^ Einladiiog an die Herren Aktionäre
h. zur

- ordentlichen Generaluersommlnns
auf Doanerstig, den 27. Februar 1913, nachmittags 4 Uhr

K * im Restaurant „Erlengarten" in Glarus
V- ' ' >

i; Tx'aktanden ,v'
d- 1. Entgegennahme des Jahresberichtes des Verwaltnngs-* ^ rates pro 1912. (190 Gl) 307,
f 2. Vorlage der 1912er .fähresrechnung, Bericht der

Kontrollstelle und Döcharge-Erteilung an die Ver-
1

> waltungsorgane.
-_a-3. Besch lussfassung über die Verwendung des Jahres-
BJä-*"' ergebnisses, Festsetzung der Dividende sowie des

Zeitpunktes der Auszahlung derselben.
C« d Ajl1ra2 des Verwaltungsrates betr. Krediterteilongtfjju lür Betriebseinrichtungen.

5. Motionen lant § 15 der Statuten.
Gescbäflsbericht und Rechnung sowie der Bericht der

Herren Rechnungsrevisoren liegen vom 12. Februar a. c. an
für die Aktionäre im Bureau der Brauerei zur Einsicht offen.

sfr Zur Teilnahme an ..der Generalversammlung sind die
Aktien bis spätestens Dienstag, den 25. Februar a. c. beim
Bankhause J. Leuzinger-Fischer in Glarus gegen. Aushändigung

der Zutrittskarten zu hinterlegen. •

Glarus, den 8. Februar 1913. ti ^

„ Namens des Verwaltnugsrates der Branerei A. 6.
Der Aktuar: > Der Präsident:

B. Trümpy. *" J". Eenzinger- Fischer.

-- - en liquidation
Ensuite des decisions prises en assemblöe gönörale des

actionnaires dn 27 avril 1912, la Caisse d'Epargne de la
Paroisse de Courrendlin a 6t6 dissoute et eile est entröe en
liquidation dös le 1er juillet 1912. Tous les cröanclers du
dit ötablissement sont invitös k produire leurs cröances, d'ici
au 30 avril prochain, auprös de la (283 D) (261.)

Banane Cantonale de Berne, loittmlt de Deldmont

qui a repris le passil de la dite caisse d'öp&rgne. (Art 665
et suivants C. O.)

Delemont, le 31 janvier 1913.

[Iis» d'Euorgoe de la Parolsse de Connendlhi en liuoidotloii:

L CbUDDUis, Jose d'appel, Bern.

P. Charmlllot, maire, d Vieques. Albert Brechet

Beste Bezugsquelle
(487® Z) für 158

Papiere a. Kartons
Besenstiel * Co., Zftrick

Tel 4618 8tauffaeherplats Tel 4618

,1, ,»'/ iljiU.

S0M9X
4A00! '

liisliillaliiiiis modernes
de Bäreanx, eystöme Soennecken

Bureaux Americains
et ministres

Armoires & rideaux,
documents et clas-

seurs
Fauteuils de bureau
Machines A copier
Presses ä copier, etc.

Installations dn systöme vertical et caslers A fiehes

Catalogues envoyös franco
Reprösentants: Poor la Suisse franqaise:

.* Genöve:1 G. Pozzi.
I

Pour la Suisse allemande:
BAle: O. Balltrigb.

AVIS
Le livret d'epargne n° 2863 de la Banque Populaire

Suisse, au nom de Madame Sophie Bettex, k Montreux, est
6gar6. (5391 M) 3200,

Le porteur actuel de ce livret est invitö k le prösenter
dans le dölai de six mois dös ce jour, ä la Banque Populaire
Suisse, k Montreux. Passö ce dölai, ce carnet sera annale
et il'en sera*d61ivr6 un duplicata. 4

Montreux, ,le 9 döcembre 1912.

O-i
Banque BopulaLre Suisse:

La direction.
Soclftt „Daold Perret fill IA." (en up

Socldtd gnonyme ayant sob slfege ft Henchfltel
'*• 'MM.- les porteurs d'actions privilögiöes. sont informes que, par
decision de l'asBemblee • genörale du 29 janvier 1913, il sera effectud
uDe dernidre repartition de fx-.,4.— par titre Le paiement sera
opörö par MM. Berthoud A Co., banquiers, ä Xeuclifttel,
des le 5 t'Cvrier 1913, cootre remise des bons de liquidation.

(«MS) i?si i) ' Le comity de liquidation.
Die Aktiengesellschaft unter der Firma

„Gerberei Brombacb" in Basel
(S. H. A. B. Nr. 114 vom 24. Oktober 1888, pag 868) bat
sich durch Beschluss ihrer ausserordentlichen Generalversammlung

vogj 20. August 1912 aufgelöst und tritt in
Liquidation. Die Liquidation wird unter der Firma fefig

Gerberei Brombach in Liq.
durch die Mitglieder des Verwaltungsrates je mit
Einzelunterschrift besorgt Diese sind Adolf Burckhardt-Biisch,
Georg Kiefer, Dr. Lukas Biggenbach; alle von und in
Basel. Die Unterschrift des bisherigen Direktors Ernst Meyer
ist erloschen. (1059 Q) 287,

^Brombacb (Basel), 1. Februar 1913.

./.J - Der Verwaltungsrat:
* gez. Ad. Burckhardt-Biisch.

lioi
Filialen, in

ImrM Bisdiofizeli, Frauenleld, Kreozlingen, Romansbon mid SM
Agentur Ii Men

Staats&rarantie

4.i| o,* |a |o

Hl'

Wir sind, solange Bedarf, gegen bar Abgeber von

Namen- oder Inhaber-ObligationeF

unserer Anstalt
- * k

gegenseitig 2 oder 3 Jahre fest, mit nachherlger sechsmonatlicher
Kündigung. t 1

F3785Z (31)'
Einzahlungen nehmen ausser unseren Bankbnreaux entgegen:

In Basel: HH. Ehlnger & Cie. In Neuenburg: HH. Pury & Cie.

Bern: HH. voAT Ernst Ii Cie. „ St. Gallen: HH. Wegelln & Cie.

„ Glarus: Glarner Kantonalbank. „ Zürich: HH. Blankart & Cie.

Die Direktion.
[Zu oerkaufen zu oermleteni»-

HÜ Mim
Aziekliiigeleii, Bas, Wasser ui elektrische Kraft varkaaiaa.
S fStall»! und Htnlsa mit Knechtenwohnung und grossem,
eingezäuntem Umschwung/

Die Besitzung ist in bester Lage, aAcbst ier Stait Ban, an
2 Hauptstrassen gelegen. Bakl- Iii TrSMElbs, und eignet sich
vorzüglich für Engros-Lager oder i'abrikatlonggescli&ft
jeder Art 1(2301)
QBXähere Auskunft erteilt Pastfaeh ilHT, Barm. ^ ££

- -9 * T •

" Inkassi
in der ganzen Schweiz besorgt das

Sachwalter- & Geschäftsbaren

Brut Berger, Luzon ^

Pfistergasse 22 (168,)

/AhfqUfcSetfPSRIOUe O/fODtLtS
tüCP&S-ESTAMPES-CACHE-TS

[

YS:HÖPAKI7.TELIPHiNf
CHAUX OE FONOS-LeopKO» 2C

Besonders empfehlenswerte,

weitverbreitete
Pablikationsorgane der

j Schweiz ,.:-

Schweiz. Handelsamtsblatt.-
Bund.
Anzeiger für die Stadt Bern.
Intelligenzblatt
Offizielles Schweiz.Kurabncn

Schweiz. Conducteur.

BastL
Basler Nachrichten. -

Salotha

Solothurner Zeitung, ^

Vaterland. IJJX

ZUM.
O

Züricher Post

Glans.
Glarner Nachrichten.

Osatn. '

Journal de Genöve. >

La Suisse.
Patrie Suisse.

au

rk>J
- IV t

6 H

Gazette de Lausanne.
La Revue.
La Petite Revue.- -

Isatrsiz.^
Journal des Etrangen.
Feuille d'avis.

< MeaohAtaL

Suisse liberale. -
Mi

Ghau-da-Fsais. 11

National Suisse. 1

Feuille d'Avis.
Föderation - Horlogöre.
1

•t -

l'% 'U
-IVi

BmrqdazL

Bergdörfer Tagblatt ,» r

6f

-tJ
b

Dömocrate.
Der Berner' Jura.

Jura
Pays.

Jura bernols.

La Libertö.
Indöpendant

1
C'.Hl
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i

Altstetten, Basel, Bern, Baciisfelden, Oelsberg, Ischlikon,
St. Gallen, Genf. Stimmer. Lausanne, Montreux,
Pruntrst, Saigneidgier, Thaiwil, Tramelan,

.iJster.'li/elzlKon, Vinterttiur, lürlch 1 & Hi
•>, if ~ ""

:i',r.
urStfä

•HI

)Yir verabfolgen'bis auf weiteres al pari]

4 Obligationen
auf 3 J>bre lest,

5n Namen oder fnhaber lautend, in Stücken von Jr. jjgO, 1000
000,-rnftt halbjährlichen, an Lallen oben 'bezeichneten Kasten

auf den
und 5
der Bank zahlbaren Coupons.

Die
•mm

•<866-Y) (2481)

fieMraldirektton.

i'.v'• • ^ « v,* •• ' -:-r.>,y -- * V'+i V* '
i«>.

Staatsanleihen"
des

1

Kantons Basel-Stadt
ine• r"at % r
von Fr. 21,000,000 von 1889 ä 3 72 °/o

von Fr. 4,000,000 von 1894 A .ZlV°/o
von Fr. 7,000,000 von 1897 ä 3 Va %
von Fr. 10,000,000 von 1899 ä 4 %

Anslosnng auf 31. Mai 1913

Gemäss der vor Notar geschehenen Verlosung
au! 31. Mai 1913 aus obgenannten "JCnlfeiBfeii na"

Obligationen zur Rückzahlung
und treten von diesem Zeitpunkte ah ausser Verzinsung:

a) Anleihen von Fr. 21,000,000 von 1889
a Fr. 1000 "•

291— 295 1391—1395 3271-3275 5296—5300 7101—7105
786- 790 1966-1970 '3416—3420 5316- 5320 7286—7290
906— 910 2511—2515 3531-3535 £331-5385 7586—»759Q.,

1041—1045 3011-3015 3956—5Ü60 %65i—5fc65 7674—9675 5

1131—1135 3126-3130 4351—4355 6481-6185 7766—7770
1181-1185 3191—3195 4391—4395 ,6216—6220
1236—1240 3206—3210 4686—4690 6901—6905

a Fr. 5000
8904
8929
8953
8998
9031
9110
9280
9347
9353
9365
9419

8002
8007
8Q21
8044
8119
8157
8217
8260
82Ö1

8264
8306

8350
-8403
8411
8*61
8484
8495
8505
8528
8769
8842
8886

,9434
3474
9503
9Ö15
9697
9795
9845
9921

10071
10103
10132

Wo
10386
10390
10444
10485
10493
10536
10545
10558
40596

Wir sind die einzigen Organisatoren im j

«e> dte au! eine lpjAhrige wasche 1

Erfahrung in SflaustttpUen BaühAep ilfifr
stützen kÖDnen. (3920 Z) (2316.

0(WV«"°?
3

9
i

*_

üocolnt Frey fl. 0., Aorou
'Oll l"'i • ^ ;

' 'irr'* fli-vAi

tf" E inladung
zur

1 tif' ovpou iod
,.1117 otnoH

n • *« <c~
(304.)

12616-20-
12966—70
13021-25

WtBtL., ]•

b) Anleihen von Fr.

10746-50 11216—20 I 'll521--25 h 1

10801-05 11246 - 50 11861—65
10986—90 11256 -60 12031-35
11061—65 " 11291—95 ^,42106-^10 ;, r<Aä47ß-80
11086—90 & .41306 T-iO 12216-20 "L 13661-65

|,441p6—70

j>ie) Anleihen von "Fr. 7,000,000 von 1897
ä Fr. 1800

14671—75 15716—20 15781-85 16181—85 16416—20-
15561—65 15741-45 45836—40 16226—30 16506—10
15671—75 15761—65 158^6-60 46271—75

..rt&gwäi ä Fr. 5000

16679—80 hüT 16893—94
16697—98 16933—34
16761-62 -16985- 86 i 17193—94 17461—62
16845—46 17137—38

1

17257—58 17533—34

d) Anleihen .von .Fr. 10,000,000 .von 1899

1b tijpe.i

•17.311-12,
17431—32

1—50
81—90

21673—74
21313—14
22225—26

' 21161—70 *' '

i <21231—40 orstizü #i!

Jfl-sW KU

- 22489—90 dohß* -
22521—22

'a Fr. 1000

18481-90
£0951-60 3

a Fr. 5000^

224*1—&
22475—76
22487—88 rrr-. Jr

Die Einlösung vorgenannter Obligationen Im Gesamt- ;»r<

betrage von Fr. 925,000 erfolgt bei Verfajl durch die Staatskasse

und durch die(Basler, KalitoM}b^j^k., ,,J?T -sry«|f
Rückständig :

' "
Nr. 5102—03, 8155 des AnleiiedsVötf1889, ausgelost-per l912 <

Vi*«« ' » 4894, *>„,
» 14781—82, 15655-56, 15(786-88

"*l r»,p^deß,Anleihens von>189(7, i» ta. 3»s » l" » '4899, Vä«ra*"i »»;> «867.-70 .IM

Art

10. ordentlichen Generolversommlnnt der Aktionäre
auf Donnerstag, deip 27. Februar 1913, nachmittags 4 JJhr

im Gebäude der am jfap,
C | Trakt an den:

1. Abnahme der Jahresrechnung und ^jiber Verwendung des

2. Wahl der Revisoren pro 1913.

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Revisorenbericht liegen vom 10. Februar
an zur Einsicht der Aktionärö im Bureau 4p* Chocolat„üft;ey, ßalfinenweg, au!.

Behufs Zutritt zur Versammlung ist ein Aktien- Wd NummeimauSwöls mitzubringen.
Aarau, 8. Februar 4913.~ " " '

rmauwitt 1, MM-Rod^ O:
Oerlikon

: ;—— —:— Ii >h y
'Einladung' 4V M'- Ti: r t .• - ».

zur ,(773 Z) (310.)

ansserordenfliclieii GeneralTersammlnng
Die Herren Aktionäre der Kugellagerwerke J. Schmid-Roost A.-G. in Oerlikon werden

zu einer ausserordentlichen Generalversammlung eingeladen, welche Samstag, den22. Febrnar
1913, vormittags 11 Uhr, im | Gebäude der Gesellschaft in Oerlikon,' stattfinden wird.
*-

_
Die V.erhandlungsgegenstände jsind Jolgende:

oiO'i
">iJ; tu

Generalversammlung, welche zugleich
ids Eintrittskarte dienen, können gegen genügenden Aüsweis bis'?znm':20.'4?ebrua'»rMb.
im Bureau der Gesellschaft »bezogen werden, aiel1 ni "»od'» 'l-i -in! n.i .{. aeli
Slfl .-q-1 ' Oftb" .»m i« V .-of

OerKkon, den 40.' Februar 1913. X

Namens des Verwaltungsrates,
to' )U! -i loh ,1 Der President: "illltäZ
nf 1 E. Gross.TT.
Vi

l§l"i2h

'i'j.U <u
Messieurs lea actiommirea aont convoques en
«C£Lil—l—— QHSAmVil a-^n <

i wir' k Ji

assemble g-^ii&raXe .o^yHpaire

I,, ,'Vc • '-A.. A -w.- .2 : oitnaceOoc
1»-^pport du couae.1 d'admmiatra)iou. • ni!b( ,ir b ^:£q2° Rapport du.coipmiaaaire-verificateur. 15 /r ,7
3° Votaiion aur les concluaidna'de cea rapports et emploi äu ,b^n^flc«"äe l'exerclc?,ü: V,

- y> Election du conaeil d'ädminiatratibn*.'' • I " r-1 r'r" Jft<t - tc"y/T".o*nudsJd JiL
s. 5° Election djuii pu.jde pluaicure"comlnieaairea-T^riflcateura. •' 'M -t' 'Nv« 0<> US

chez AIM

Meaaieura les actioonaires s'ont convoques'1 en''0'* v. ßrj diij

rrrr. aseemblde g-^n^rale extraordinaix;e
n r. hip'

-'Ina i6

,pour le jeuill. 20!f6vrler 1913,.il 2'/> heurea de l'apr^a-niidi,'^chez'^MM. ürchlriärfl1 Fffcres,
3, rue dea Allemanda, ä Genbve, aTCKiljO*^re,^iÖ!J<Hir,'suiyänt|7lr"^" fl V;
1 '^o Apjrmentat|on (dn capital aocial. 2^.Tiouve^ni a^ran^diaBementa £vexrtueli.

MU UM-

sr«4'B

ot*t- i*»bo

In der,.deutscht:
Kanton Bern) .sehr

ifeptdung, (eventuell Vertretung
oder Handelsartikel. ;Spätere

:sch®, wie französischen Schweiz'(speziell*
ehr'gut (eingeführter Kaufmann sucht Ver-*'
uell Vertretung (J&r vorzügliö^ö'iFabrikations-J

vor:
vorzüglU

ssociation
,tion§-J

en. —
2Berten unter Chiöre Ji'l819,Y W^sertsteln » Vorfer,,.

FinanzaepanimeBt.«call»Bern. nnajir'». «• w. 1 (^47.)

vernachlässige Buchführungen, ;ln-
entur und Bilanzen, Bflcherexper-
tiaen, Einführungderamerik.
Buchführung nach praktischem Systina

: mitGeheiÄbuch FHmaKeferei^n.
jKom^ne ajjh nach auswärä.

;^.«hlsek, Neue Beckeahofsti\'4|&^ JÜWdUY.

Bachdruckerei H. JENT k Co. in Bern — Imprimerie H. JENT k O»., ä Berae


	

